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Bourgeopiſie und Soziglismus
Von r Otto Warſchauer

Profeſſor der Staatswiſſenſchaften Berlin

Seit langer Zeit und namentlich wiederum bei den
jüngſten Landtagswahlen in Preußen ſind von ſozialdemo
kratiſcher Seite die heftigſten Angriffe gegen die Bourgeoiſie
gerichtet worden Wiederholentlich wurde die Behauptung
aufgeſtellt daß ſie im Kampfe der Gemeinen und Hörigen
gegen den Lehensadel entſtanden ein nur von eigennützigen
Intereſſen geleiteter Einzelſtand ſei der dauernd und in ver
hängnisvollſter Art die Jdee der Selbſtſucht in ſich verkörpere
und namentlich denjenigen die keine Arbeitswerkzeuge be
ſitzen d h den Arbeitern und dem geſamten Proletariat
lieb und intereſſelos gegenüberſtehe Viele Vertreter der
Sozialdemokratie geben tendenziös der Anſicht einen vielfach
ſärmenden Ausdruck daß die Bourgeoiſie nur an ſich denke
und für andere nicht ſorge daß durch ihre Entwicklung für
die breiteren Volksmaſſen keinerlei Vorteil entſtanden ſei
und ſie für dieſe letzteren weder materiell noch intellektuell
piel geleiſtet habe

Sind dieſe Vorwürfe tatſächlich gerechtfertigt An an
derer Stelle iſt ausführlich bereits auseinander geſetzt wor
den wie unbegründet und ſachlich unhaltbar ſie ſind aber
auch hier ſei wenn auch nur mit wenigen Worten ihr Fein
gehalt geprüft Wohl mag die Bourgeoiſie wie jede ſonſtige
Bevölkerungsgruppe im Staat Anterlaſſungsſünden
begangen haben die beſſer unterblieben wären aber ein
ſeitig und engherzig werden von ſozialdemokratiſcher Seite
immer nur die Mißſtände die mit ihrer Entwickelung ver
bunden geweſen hervorgehoben ohne daß der Vorteile
gedacht iſt die für das Proletgriat und namentlich die Ar
beiterſchaft durch ſie geſchaffen worden ſind Die Bourgeoiſie
iſt der für die Entwickelung und den Veſtand eines jeden
Staates unentbehrliche Mittelſtand und die Rechte die die
ſer letztere namentlich in Deutſchland ſich zu erobern verſtan

den waren die erſte Etappe zur Freiheit ohne welche auch
die unterſten Schichten des Volkes in dauernder Abhängigkeit
von Adel und Klerus geblieben wären Die Aufhebung der
Zünfte und Gilden die Beſeitigung der Fronden die Gewähr
mehr oder minder liberaler Verfaſſungen und viele andere
gleichartige Kulturerrungenſchaften in Deutſchland die
zuvörderſt durch die nie raſtende Energie der Bourgeoiſie
herbeigeführt wurden ſind in ihren Wirkungen mindeſtens
ebenſo ſehr den Arbeitern und dem geſamten Proletariat
wie der Vourgeoiſie zugute gekommen Auch ihre internatio
nalen Erfolge die ſeit langer Zeit z B durch die Erfindung
der Buchdruckerkunſt die Erſchließung neuer Seewege die
Nutzbarmachung des Dampfes und in der Gegenwart durch
die phänomenalen Fortſchritte der Technik erzielt worden
ſind haben das geſamte ſoziale Niveau und beſonders die
materielle Lage aller und nicht nur derjenigen Elemente
gehoben auf deren Jnitiative und Jntelligenz ſie urſprünglich
zurückzuführen ſind Wie hohl endlich der Vorwurf iſt daß
die Vourgeoiſie ſich dauernd in Selbſtſucht und Eigenliebe
nur mit den eigenen Jntereſſen beſchäftige beweiſt die un
leugbare Tatſache daß gerade ihrem Schoß alle jene Philo
ſophen entſprungen ſind die wie Montesquien Voltaire und
viele andere kein anderes Ziel im Auge hatten als das

ohl nicht eines Einzelſtandes ſondern der geſamten
Menſchheit Und daß die ſoziale Bewegung des
nd Jahrhunderts überhaupt zum Ausbruch gekommen iſt
ſie damit ein teilweiſe berechtigter Kampf gegen viele Miß
tände der Geſellſchaft aufgenommen werden konnte iſt gleich

a in höherem Maße ein Verdienſt der Bour
8eoiſie wie des Proletariats das erſt durch die Bemühun
ſ ſittlich hochſtehender Elemente des Bürgertums der Jdee

ner materiellen und geiſtigen Befreiung nähergeführt wor
deine Denn jene geſamte Bewegung iſt urſprünglich auf
ein der jeweilig herrſchende und das Denken ſowie Han

zuft er Menſchen entſcheidend beeinfluſſende Theorien zurück
ten Man mag ſich gegen dieſe letzteren und die Rich

hen ihrer Ziele ſtellen wie man wolle man mag ſie in
lich befehden oder vertreten ſie als gefährlich oder ver

u Amſtänden beſtehen Alle diejenigen die wie in Eng
We Owen in Frankreich Fourier und Louis Blanc in
auſ dent Robertus Marx und Laſſalle derartige Theorien

e ten ſind nicht aus Arbeiterkreiſen hervorgegangen
er entſtammten dem beſitzenden Bürgertum d h der

des e gfe Leitete ſie die Jdee der Standesſelbſtſucht oder
ſteh eale wenn auch ſachlich nicht immer gelungene Be

en nach Förderung des Gemeinwohles Und ſchließlich

i bungsvoll hinſtellen eine unleugbare Tatſache bleibt unter
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Schriftleitung und Haupt Geſchäfts
ſtelle Halle Gr Brauhausſtraße 173

Nebengeſchäftsſtelle Markt 24

Halle Mittwoch den 20 Auguſt
zeigt es auch die jüngere Vergangenheit und die Gegenwart
namentlich in Deutſchland daß nur die Bourgeoiſie und
zwar in ihren wertvollſten Beſtandteilen imſtande iſt der
Löſung ſozialer Probleme erfolgreich näher zu treten Die
geſamte Arbeitergeſetzgebung die fürſorglich der Schwachen
und Armen gedenkt liefert den beredteſten Beweis hierfür
und wie hätte ſie ſich wohl geſtaltet oder würde ſie überhaupt
zuſtandegekommen ſein wenn ſie der Jnitiative und Obhut
der Sozialdemokratie überlaſſen worden wäre

Die Vorwürfe die von der letzteren gegen die Bour
geoiſie erhoben werden und die bei allen Wahlbewegungen
im Reiche als gefügiges Mittel im Kampfe gegen den Be
ſtand der bürgerlichen Geſellſchaft gehandhabt werden ſind
daher als hohl und nichtig zu bezeichnen und ihre Abwehr
iſt im allgemeinen Wohlfahrtsintereſſe geboten

Der ruſſiſchetärbiſche Konſliht

Es war vorauszuſehen daß die Haltung der Pforte in
der Adrianopelfrage und ihr beabſichtigter Vormarſch gegen
die ſüdbulgariſche Grenze im Zuſammenhang mit einer an
geblich ſcharfen Verbalnote der Türkei an die Mächte die
Meinung aufkommen laſſen würde daß die Türkei zu einem
Waffengange mit Bulgarien entſchloſſen ſei Jrgendwelche
Beweiſe hierfür liegen zurzeit nicht vor es iſt im Gegenteil
nicht anzunehmen daß die Türkei ſich ernſtlich mit einem der
artigen Plane trägt Ebenſo wird man allen Gerüchten
von einer Verſchlechterung der Beziehungen zwiſchen Ruß
land und der Türkei infolge des türkiſchen Vorgehens gegen
Bulgarien vorderhand keinen Glauben ſchenken dürfen Mit
dieſem Vorbehalte iſt der nachſtehende Drahtbericht auf
zufaſſen

Paris 19 Aug Aus Petersburg wird gemeldet daß
der Miniſter des Aeußern Saſonow am geſtrigen Ge
burtstag des Kaiſers Franz Joſef eine für die künftige Hal
tung Rußlands gegen die Pforte wichtige Anterredung mit
dem Zaren hatte Man ſpricht von dem bevorſtehenden Ab
bruch der diplomatiſchen Beziehungen Rußlands zu der
Pforte Man möchte in Petersburg darüber Klarheit ge
winnen inwieweit Griechenland die türkiſche Abſicht einer
Beſetzung des Bulgarien zugeſprochenen Teils der Aegäiſchen
Küſten begünſtigt Dieſe Petersburger Meldungen haben
hier eine gewiſſe Beunruhigung erzeugt

z König Konſtanktins Einzug

t Athen 18 AuguſtEine ungeheure Menſchenmenge aus Athen und Piräus
hatte ſich in Phaleron verſammelt um der Ankunft des
Königs beizuwohnen Gegen 44 Uhr nachmittags wur
den die Kriegsſchiffe am Horizont ſichtbar Die Küſten
batterien feuerten den erſten Salut die Schiffe in der Bucht
ſtimmten mit ihren Sirenen ein Eine halbe Stunde darcuf
warfen die Kriegsſchiffe Anker Königin Sophie be
gab ſich an Bord des Aweroff um den König zu begrüßen
Kurz danach ging der König unter dem Donner der Kanonen
an Land Auf einer Eſtrade waren die Miniſter das diplo
matiſche Korps zahlreiche griechiſche Würdenträger und die
Stadtvertretung von Piräus verſammelt Der König be
grüßte die meiſten der dort Weilenden mit einem Händedruck
und unterhielt ſich kurze Zeit mit dem Miniſterpräſidenten
Veniſelos

Beim Einzug in Athen fuhr der König mit der Königin
in einem vierſpännigen Wagen Die anderen Mitglieder der
königlichen Familie folgten ebenfalls zu Wagen Die Fahrt
durch die überfüllten Straßen war ein Triumphzug Aus
den Fenſtern und dichtbeſetzten Balkons wurden Blumen
hinabgeworfen Tücher und Hüte wurden geſchwenkt und
tauſendſtimmig erſchollen Rufe Zito o basileus o gegas
o bulgaroktonos Es lebe der König der Heros der Bul
garentöter

Jn der Metropolkirche fand ein Feſtgottesdienſt ſtatt
an dem auch die Geiſtlichen der übrigen Konfeſſionen teil
nahmen Der Metropolit hieß den König mit packenden
Worten willkommen Nach dem Verlaſſen der Kirche wälzte
ſich die Menge unter endloſen Hochrufen hinter dem könig
lichen Wagen her bis der Zug am Palais angelangt war
Am Abend prangte die Stadt in glänzender Feſtbeleuchtung

Hunde und Katen

Als Schwindſuchtsträger

Ein neues Problem der Tuberkuloſebekämpfung
Kürzlich erregte in Paris ein Vortrag großes Aufſehen

den Prof Cadiot Lehrer an der Tierarzeneiſchule in Alfort
in der Académie de Möédicine hielt Der Profeſſor behaup
tete die Tuberkuloſe ſei bei Hunden und Katzen fünfhundert
mal häufiger als bei Pferden und von den 200 000 Hunden
die in Paris gehalten werden ſeien ſicher 12 bis 18 000 tuber
kulös Die Schwindſucht breche beſonders bei Tieren aus
die in der Umgebung tuberkulöſer Menſchen oder in infizierten
Räumlichkeiten leben und bilde wiederum eine gefährliche
Anſteckungsquelle für geſunde Menſchen Die Hunde und
Katzen in kleinen Witſchaften ſeien faſt alle tuberkulös Hier
liege eine große und bisher viel zu wenig gewürdigte Gefahr

v

üemu Ver l mein Buch Zur Entwilelungsgeſchichte des Sozia
Berlin Franz Vahlen 1909

für die Volksgeſundheit Der Anſicht des Prof Cabiot ſchloſſen
ſich viele Aerzte an Es kam dann zu einer Erörterung in
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den franzöſiſchen Zeitungen die jetzt auch auf die Preſſe
Deutſchlands übergreift

Im Deutſchen Reich ſterben nach Zuſammenſtellungen
von Köhler jährlich 87 000 nach anderen Statiſtiken ſogar
120 000 Menſchen an der Schwindſucht Jn Preußen erlagen
in vier Jahrzehnten etwa 3 Millionen Einwohner der Tu
berkuloſe Und wenn auch neuerdings eine bedeutende Ab
nahme in der Häufigkeit der Volksmörderin nachgewieſen
wird ſo iſt trotzdem die Tuberkuloſe doch unter allen Krank
heiten die das Menſchengeſchlecht heimſuchen und verzehren
immer noch die gefährlichſte Man hat zwar der Frage der
tuberkulöſen Milch kranker Kühe die größte Beachtung und
wiſſenſchaftliche Kämpfe gewidmet ſonderbarerweiſe aber iſt
man dem Problem noch nicht näher getreten welche Gefahr
die Schwindſucht derjenigen Haustiere mit ſich bringt die
am meiſten mit dem Menſchen zuſammen ſo eigentlich unter
ſeinem Dach und in ſeinen Räumen leben alſo der Tuber
kuloſe der Hunde und Katzen Robert Koch hat ſchon gleich zu
Beginn ſeiner epochemachenden Forſchungen in den 80er
Jahren nachgewieſen daß die Erreger gewiſſer Krankheiten
bei den Haustieren dieſelben Tuberkelbazillen ſind die beim
Menſchen die Schwindſucht hervorrufen Er ſtellte die Gleich
heit dieſer Erkrankungen mit der menſchlichen Tuberkuloſe
ausdrücklich feſt Aber man beſchäftigte ſich dann in der
Wiſſenſchaft und in der Oeffentlichkeit faſt nur mit der Perl
ſucht der Rinder und ihrer etwaigen Wechſelwirkung auf die
menſchliche Tuberkuloſe Hunde und Katzen beachtete man
nicht weiter Nun ſteht es aber feſt daß der Tuberkelbezillus
unter natürlichen Verhältniſſen im Leibe aller höheren und
zwar warmblütigen Geſchöpfe des Menſchen und der ihm
umgebenden Haustiere wächſt daß er zu ſeiner Vermehrung
durchaus auf eine Temperatur von 37 Grad alſo auf die
Körperwärme angewieſen iſt Wohl kann er obwohl er be
ſonderer Dauerformen der ſogenannten Sporen entbehrt
einmal in die Außenwelt gelangt hier viele Tage Wochen
und ſelbſt Monate hindurch lebens und anſteckungsfähig
bleiben ſeine eigentliche Tätigkeit und verderbliche Wirkung
entfaltet er aber in dem Augenblicke wo er wieder unter
günſtige Entwicklungsbedingungen gebracht wird d h Ge
legenheit findet in dem Körper empfänglicher Geſchöpfe ein
zudringen Und zwar bieten ſich dem Tuberkelbazillus drei
verſchiedene Eingangspforten in den Körper die äußere Haut
oder die Schleimhäute der Magendarmkanal und die Lungen
Wir oft wird es in Arbeiterwohnungen von den Aerzten be
anſtandet daß die herumkriechenden Kinder auf dem Fuß
boden mit dem Auswurf Schwindfüchtiger in Berührung
kommen Wie häufig werden gerade geſunde Kinder in
Pflegeſtätten gebracht damit ſie nicht mit den Kranken zu
ſammenleben und auch nicht Zwiſchenträger der Krankheit
bleiben An die kleinen Haustiere die ſich zwiſchen den
Menſchen bewegen an die Hunde und Katzen denkt man faſt
nie Die tuberkulöſen Abſonderungen vor allen der Aus
wurf Schwindſüchtiger findet bei mangelnder Pflege immer
Gelegenheit zu vertrocknen und zu zerſtäuben Die Bazillen
werden mit den kleinen Teilchen an denen ſie kleben durch
die Bewohner der betreffenden Räume ganz ſicher auch be
ſonders durch die Tiere aufgewirbelt und können ſo die ſo
genannte Stäubcheninfektion veranlaſſen Daneben aber
kommt auch die andere Gefahr in Betracht die Tröpfchen
infektion Beim Huſten Nieſen Bellen Fauchen geben die
Tiere ähnlich wie der Menſch eine Menge feinſter mit bloßem
Auge kaum ſichtbarer Bläschen und Tröpfchen von ſich die
ſich in ihrer Umgebung verbreiten

Aus dieſen Tatſachen erhellt daß jedes Haustier das in
den Wohnungen gehalten wird für die Menſchen unter denen
es lebt eine Quelle der Tuberkuloſe darſtellen kann indem
es Bazillenabgibt und ausſtreut die dann in der Luft ver
ſchleppt werden indem es aber auch ohne ſelbſt krank zu ſein
tuberkulöſen Staub einſchleppt und überträgt Alſo nicht bei
gelegentlicher Berührung mit einem Kranken nicht im Freien
nicht vor dem Auge der Oeffentlichkeit pflegt ſich die An
ſteckung zu vollziehen obwohl dies gewiß auch möglich iſt
und nicht in Abrede geſtellt werden ſoll ſondern die ſtarken
Wurzeln ihrer Kraft hat die Tuberkuloſe in den Häuſern und
Wohnungen in denen ſchwindſüchtige Menſchen oder Tiere
weilen und wo die Keime bequeme und ſichere Schlupfwinkel
finden Und gerade in übervölkerten Räumen findet man ſo
häufig die hygieniſch oft ſo überflüſſigen Haustiere Hier
mit dem Lichte der Forſchung und Aufklärung hineinzuleuchten
wäre wohl die nächſte und wichtigſte Aufgabe der wiſſen
ſchaftlichen und ſtaatlichen Tuberkuloſebekämpfung

Die Vefreiungshalle von Kelheim

Zum 24 Auguſt
Trotzig und ſelbſtbewußt in ſich abgeſchloſſen und ge

feſtet ein Sinnbild der Einigkeit der deutſchen Stämme gegen
den napoleoniſchen Unterdrücker ſo erhebt ſich die e kce
halle von Kelheim auf bewaldetem Fels am Zuſammenfluß
der Donau und Altmühl Jn ſpitzen Winkeln ſtoßen hier
zwei herrliche Flußtäler zuſammen indem ſie zwiſchen ſich
einen ſchön bewaldeten Felſenwall auftürmen auf deſſen
vorgeſchobenem Ausläufer dem Michaelsberge die Befrei
ungshalle thront weithin die Gegend beherrſchend Amgeben
von den deutſchen Bundesfürſten wird jetzt Kaiſer Wil
helm I in der Ruhmeshalle von Kelheim der r Zeit
vor hundert Jahren gedenken der Zeit als Alldeutſchland
einig war im Kampfe gegen den Eroberer und es das ver
haßte welſche Joch abſchüttelte

Ein mächtiger Rundbau iſt es der nahezu 60 Meter
hoch emporragt und deſſen größter Durchmeſſer an der Baſis
69 Meter beträgt Auf einem dreiſtufigen Terraſſenunter
bau von achtzehneckiger Grundform und 67 Mete r Hähe



erhebt ſich die Rotunde Außen iſt ſie von 18 Strebepfeilern
umgeben die mit den Koloſſalſtatuen germaniſcher Jung
ſrauen gekrönt ſind Sie verſinnbildlichen die deutſchen Volks
ſtämme deren Namen ſie auf vor die Bruſt gehaltenen
Tafeln verzeichnet tragen 18 Kandelaber ſtehen ihnen
gegenüber am äußerſten Rande der Terraſſe Ueber den
Statuen führt eine aus 54 Säulen beſtehende Galerie um
den Bau von der aus man eine herrliche Ausſicht genießt
Darüber erhebt ſich eine Bruſtwehr hinter der die Tambour
mauer aufſteigt Sie iſt durch 18 Pilaſter belegt die als
Bekrönung R Fupe und Helm tragen Und als Abſchluß
ragt das kegelförmige Dach empor Schwierig war es für
einen ſolchen Rieſenbau in Anbetracht der unſicheren Voden
verhältniſſe der großen Zerklüftungen im Geſtein das
ſichere Fundament zu legen Zwölf bis fünfzehn Meter
mußte man in die Tiefe gehen mußten zerklüftete und un
ſichere Stellen überwölbt werden Mächtige Pfeiler und
e gewslbe tragen die Hauptmauern und den Terraſſen

u

Auf doppelt anſteigender in halber Höhe ſich vereinigen
der Freitreppe gelangt man auf die obere Stufe der Terraſſe
und von r aus in das Jnnere der Befreiungshalle Ueber
der erzbeſchlagenen Tür prangt die Jnſchrift Den teutſchen
Befreiungskämpfern Ludwig von Bayern 1863 Eine Fülle
von Licht und Glanz blendet den Eintretenden Vom Fuß
boden bis zur Kuppel ſtrahlt alles in Marmor in den
mannigfaltigſten fein zuſammengeſtimmten Farben Da
zwiſchen die prunkvollen Zierate und Jnſchriften von Gold
Der Moſaikfußboden aus ſieben verſchiedenen Marmorarten
uſammengeſetzt trägt in großen römiſchen Buchſtaben die
nſchrift Möchten die Teutſchen nie vergeſſen was den

Befreiungskampf notwendig machte und wodurch ſie geſiegt
Ein Kranz ideal geſtalteter Siegesgöttinnen 34 an der
Zahl umrahmt die Halle Sie ſind als die Symbole der
zur Zeit der Erbauung beſtehenden 34 deutſchen Staaten
gedacht Je zwei Figuren ſind vor einer Niſche gruppiert
Sie halten zwiſchen ſich einen vergoldeten Erzſchild und
reichen den angrenzenden Siegesgöttinnen die Hand Die
17 Erzſchilde aus eroberten tet Geſchützen gegoſſen
tragen die Namen der Gefechte und Schlachten durch welche
Deutſchlands Befreiung erkämpft wurde angefangen von
Treffen bei Danigkow am 5 April 1813 bis zu dem bei Straß
burg am 28 Juni 1815 Ueber den Niſchen prangen an der
mit Siena Marmor verkleideten Wand auf weißen Marmor
tafeln mit vergoldeten Buchſtaben 18 Namen der berühmte
ſten deutſchen Feldherrn Da ſehen wir die Namen Blücher
York Bülow Kleiſt Tauentzien und andere mehr Und
auf dem Frieſe des Hauptgeſimſes der oberen Galerie von
Säulen die die Kuppeln tragen ſind die Namen von acht
zehn Hauptfeſtungen welche die deutſchen Völker in den
Freiheitskriegen erobert haben S ichnet Reich und
mannigfaltig kaſſetiert iſt die Kuppel Roſetten Sieges
trophäen und andere Zierate heben ſich von dem ſchimmern
den Goldgrund farbenprächtig ab Den Abſchluß der Kuppel
bildet ein mächtiger Eichenkranz als Symbol der deutſchen
Einheit und über dieſen Kranz erhebt ſich dann eine an die
8 Meter weite Glaslaterne die eine Fülle von Licht in den
Raum wirft die Gold und Marmorflächen mit magiſchem
Glanze überflutet

Schon im Jahre 1836 hatte König Ludwig I den Ent
ſchluß gefaßt die Erhebung des deutſchen Volkes gegen die
Napoleoniſche Fremdherrſchaft durch eine monumentale
Schöpfung zu verherrlichen Doch erſt im Frühjahr 1842
wurde mit den Fundamentierungsarbeiten begonnen und
am 19 Oktober desſelben r dem Tage nach der Ein
weihung der Walhalla fand die feierliche Grundſteinlegung
durch den König ſtatt Nach dem Tode Gärtners der die
Pläne zu dem Rieſenbauwerk entworfen hatte trat Leo
von Klenze der Erbauer der Walhalla an ſeine Stelle
Klenze änderte den urſprünglichen Bauplan Hatte Gärtner
einen Rundbau in byzantiniſchem Stil mit einer offenen
Bogenhalle geplant ſo entſchied ſich Klenze für die griechiſch
römiſche Bauart indem er die Bogenhalle fortließ und an
ihre Stelle die Wandpfeiler mit den Koloſſalſtatuen er
richtete Durch die Thronentſagung Ludwig I im Jahre
1848 erlitt der Bau eine größere Anterbrechung Ueber ein
Jahr lang ſtanden Wände und Pfeiler öde und traurig da
Erſt im Jahre 1863 wurde das Bauwerk vollendet und am
19 Oktober am 50 Jahrestage der Leipziger Schlacht fand
im Beiſein des königlichen Erbauers die Einweihung ſtatt
Und heute nach abermals 50 Jahren wird die Ruhmeshalle
von Kelheim erneut ein Schauplatz einer unvergleichlichen
nationalen Kundgebung ſein

Ein konſervatives Stichwahlgeſchäft

mit der Sozialdemokratie

Bebel und Stöcker
Wie Eduard Bernſtein im Vorwärts erzählt ſind die

Konſervativen ebenſo wie heute auch früher ſchon Stichwahl
geſchäften mit der Sozialdemokratie nicht abgeneigt geweſen
Bernſtein erinnert an i Wahl von 1881 wo in Berlin der
Hofprediger Stöcker mit der Berliner Bewegung einen vor
übergehenden Stimmenerfolg errang

Von der Partei Stöcker wurden damals allerhand Ver
ſuche gemacht in Fühlung mit der Sozialdemokratie zu
kommen Jn Berlin wo im vierten Reichstagswahlkreiſe
Bebel zur Stichwahl ſtand hatten ſich die Sozialkonſer
vativen bereit erklärt für Bebel und im fechſten Wahl
kreiſe Haſenklever gegen deren fortſchrittliche Gegenkandi
daten zu ſtimmen falls ſie den arbeiterfreundlichen Charakter
der Bismarckſchen Sozialreform anerkennen und ſich ver
pflichten würden Seite an Seite mit den Sozialreformern
für friedliche Reform zu arbeiten um durch dieſe die ſoziale
Revolution zu überwinden Die Sache wurde den Berliner
Genoſſen mit denen die Drahtzieher der Stöcker Partei ſich

in Perbindung ſetzten ſo mundgerecht gemacht daß ſich in
der Tat ſehr angeſehene Mitglieder der Partei dadurch für
einen Augenblick beirren ließen Jndes konnte und wollte
man nicht handeln ohne bei Bebel und Liebknecht angefragt
zu haben die damals aus geivg ausgewieſen in dem
elenden Dorfe Porsdorf hauſten Es wurden zwei Genoſſen

an ſie abgeſandt und durch dieſe ihnen die Frage unter
breitet ob man ſich quf den Handel einlaſſen ſolle Um die
Antwort welche die Ueberbringer nach Berlin brachten in
ihrer en Tragweite zu würdigen muß man ſich die da
waß e S gen n Noch laſtete Vie
Partel In verlin Leikgg und hantunn ver ſete verengt

ſtelleriſche Arbeit angewieſenen Genoſſen ſahen beſtändig
Arbeitsloſigkeit vor ſich und nicht viel beſſer ging es ſolchen
Genoſſen die ſich durch gewerbliche Arbeit ernährten Und
zu alledem kam daß in der ſoeben vollzogenen Hauptwahl
auch nicht ein Sozialdemokrat gewählt worden war man alſo
gewärtigen mußte daß die Sozialdemokratie nicht einmal
mehr im Reichstag ihre Stimme werde erheben können ſo
fern nicht wenigſtens die Stichwahlen ihr einige Mandate
einbringen würden Und um das Anerbieten noch ver
führeriſcher zu machen ſtellten die Stöcker und Konſorten
unſeren Genoſſen für den Fall des Eingehens auf ihren Vor
ſchlag Aufhebung des Ausnahmegeſetzes in Ausſicht von dem
T wie auch die Norddeutſche ſchrieb im Grunde nur die
Fortſchrittler Vorteil hätten Daß alles dies Bebel und Lieb
knecht nicht einen Augenblick beirrte daß die Sendboten der
Berliner Genoſſen die Antwort zurückbrachten lieber 3000
ehrlich gewonnene als 30 000 erkaufte Stimmen keine ge
meinſame Sache mit Parteien die in ihren Beſtrebungen
reaktionär und darum arbeiterfeindlich ſind iſt bekannt

Die Konſervativen von heute werden freilich die Stöcker
ſchen nachträglich nicht mehr als Vollkonſervative anſehen
wollen wie ſie immer die Leute zu verleugnen pflegen denen
das Geſchäft mit der Sozialdemokratie mißglückt aber Stöcker
war daran iſt nicht zu rütteln noch lange nach 1881 der
große Mann der Konſervativen

Deutſches Reich
Viehlieferungsverträge mit Stadtverwaltungen

Mitteilungen über Erfahrungen hinſichtlich rn gfr Riger
Viehlieferungsverträge mit Stadtverwaltungen bringen die
Nachrichten des Verbandes hannoverſcher land wirtſchaftlicher
Genoſſenſchaften Es heißt dort

Die teueren Schweinpreiſe ſind vorüber faſt um 20 Pfg
ſind die Schweine pro Pfund billiger geworden Nur infolge
des Seuchenzuges konnten üherhaäupt die Viehpreiſe zu der
geweſenen Höhe emporſchnellen Wie in allen Fleiſchteue
rungszeiten hat man auch im letzten Fleiſchteuerungsjahr
nicht verfehlt dem Landwirt die Schuld an den hohen
leere her in die Schuhe zu ſchieben Die deutſche Land

wirtſchaft hat ſich aber gegen alle Verdächtigungen dadurch ge
reinigt daß ſie in der keuerſten Zeit den Städten einen Teil
des Bedarfs an Schweinen zum Durchſchnittspreiſe der ver
floſſenen fünf Jahre angeboten hat Die Landwirte der
Provinz Hannover insbeſondere die Mitglieder der Vieh
verwertungsgenoſſenſchaften haben ihrer Landwirtſchafts
kammer ein Jahresquantum von etwa 30 000 Schweinen
im Lebendgewicht von 200 bis 225 Pfund zu einem Preiſe
von 49 Mk pro l ntner Lebendgewicht für fünf Jahre zur
Verfügung geſtellt Dieſe 30 000 Schweine hat die Land
wirtſchaftskammer nacheinander verſchiedenen Städten ange
boten Das erſte Angebot von 300 Schweinen pro Woche
erfolgte an die Stadt Hannover und zwar zum Durchſchnitts
preiſe der letzten fünf Jahre nach der amtlichen Preisfeſt
ſtellung des Hannoverſchen Zentralſchlacht und Viehhofes
abzüglich 20 Prozent frei Viehrampe Hannover Bei großem
Entgegenkommen der Hannoverſchen Stadtverwaltung ſchei
terte der Abſchluß an der Widerſpenſtigkeit der Fleiſcher Die
Bedenken der Fleiſcher richteten ſich zunächſt gegen die Lang
friſtigkeit des Vertrages ſodann vor allem gegen die Gleich
mäßigkeit der Qualität der abzunehmenden Schweine Se
behaupteten der Landwirtſchaftskammer komme es ledig
lich darauf an zu guten Preiſen den Abſchluß der Schweine
herbeizuführen ohne irgendwelche Garantie auf Qualität
zu geben wo ſie doch wüßte daß die Bauern bei der Fütte
rung der Tiere den größten AUnfug trieben Ein weiteres
Angebot von 300 Schweinen pro Woche zum Preiſe von
54 Pfg pro Pfund Lebendgewicht an der Viehrampe in
Eſſen gewogen erfolgte an die Firma Krupp in Eſſen Die
Verhandlungen mit dieſer Firma ſind noch nicht endgültig
abgeſchloſſen ſie waren ins Stocken geraten weil die Firma
Krupp die Qualität einer nach dort entſandten Probeladung
bemängelte Der Stadt Dortmund wurde ebenfalls ein An

und der Stadt Frankfurt ein gleiches Angebot zum Preiſe
von 55 Pfg pro Pfund Lebendgewicht Des weiteren wur
den je 80 bis 100 Schweine wöchentlich den Städten Bamberg
und Ulm angeboten und zwar bei Schweinen über 200 Pfd
zum Preiſe von 55 Pfg und unter 200 Pfund zum Preiſe
von 54 Pfg pro Pfund Lebendgewicht Alle dieſe An
gebote ſind an den nach Anſicht der Stadt
verwaltungen zu hohen Preiſen geſcheitert
Neuerdings hat nun die Landwirtſchaftskammer auch der
Stadt Karlsruhe und der Stadt Nieſtburg Schweine ange
boten Da inzwiſchen die Schweinepreiſe erheblich geſunken
ſind iſt auch kaum ein Abſchluß zu erwarten Auch ſeitens
anderer Landwirtſchaftskammern ſind keine Abſchlüſſe mit
den Städten zuſtande gekommen

Die Norddeutſche Allgemeine Jeitung zum Thema
Handwerkerſchutz

Die Norddeutſche Allgemeine Zeitung die in dieſen
Tagen die auf dem Handwerks und Gewerbekammertage
gefallene Behauptung als unberechtigt zurückgewieſen hat
daß die ausführenden Behörden ſich um die Miniſterial
erlaſſe betreffend den Handwerkerſchutz nicht kümmerten be
ſchäftigt ſich heute mit einer an ein Berliner Lokalblatt ge
richteten Zuſchrift aus Handwerkerkreiſen in der ihrer
ren der Vorwurf der Weltfremdheit gemacht wird Sie
reibt u a

Daß in Einzelfällen der Geiſt der neuen Anordnungen
bei dem einen oder anderen der beteiligten Beamten noch
nicht durchgedrungen iſt mag zutreffen und iſt von uns aucd
nicht als unmöglich bezeichnet worden Ungerecht aber iſt
es dieſe wenigen Fälle zu verallgemeinern und der großen
Zahl von un Beamten die mit vollem Verſtändnis
und e ohlwollen den Handwerkerſchutz ausüben den
Vorwurf der Pflichtwidrigkeit zu machen

Noch kein Ausgleich im Werftarbeiterausſtanv
Stettin 19 Auguſt Die Verſammlungen der Werft

arbeiter haben geſtern noch zu keinem Ergebnis geführt Auch
heute iſt der Arbeitsnachweis nur von einer geringen An
zahl von Arbeitern aufgeſucht worden Permitta s hennun Beſprechungen der Vertrauensmänner der Werſtar eiter

er auſ welchen ausgeführt wurde daß die Arbeiter
och ruhig den Arbeitsnachweis der Unternehmer anerkennen

könnten da gewiſſe Garantien dafür geboten ſeien daß die

gehen wür ür heute nächmittag 2 Uhr ſind nun wiederumbue a urß perrſchte der kleine
i war unterdrückt

die auf ſchrift
Belagerungszuſtand difaſt alle ken ellen abgeſchnitten

und ohne Maßregelungen vor ſich
de

vier gro erftarbeiterverſammlungen zur Entſcheidung
über dieſe Frage einberufen worden

gebot von 300 Schweinen gemacht zum Preiſe von 54 Pfg

Der Moderniſteneid an den preußiſchen höheren Schulen
S Bekanntlich ſind von der Leiſtung des Eides gegen d

Modernismus ſeinerzeit lediglich die Univerſitatsneeſeſtden
der katholiſchen Theologie vom Papſte befreit worden
aber auch diejenigen katholiſchen Theologen die an z r
ren Schulen Unterricht geben In den Debatten die
zwei Jahren im preußiſchen Abgeordnetenhaus gepfloe
worden ſind iſt auf das Bedenkliche dieſes Umſtandes behe
ders auch deswegen hingewieſen worden weil dieſe kalhe
liſchen Theologen vielfach auch Unterricht in Deutſch und
Geſchichte geben und zwar nicht nur an katholiſche ſon
dern auch an evangeliſche Schüler Jn welchem UÜmfang
das der Fall iſt wird in einem Artikel der Tägl Rundſchau
gezeigt Daraus geht hervor daß in den untdren Klaſſen
an 25 preußiſchen Anſtalten Eidesleiſter Unterricht in Deutſch
und Geſchichte geben in den mittleren Klaſſen an 12 und in
den oberen Klaſſen an 9 Anſtalten Dabei kommt die Zahl
der evangeliſchen Schüler vielfach an die Katholiken heran
in einigen überſteigt ſie letztere erheblich Jn Fulda wird
ſogar an 64 evangeliſche Schüler Reform ations
geſchichte 3 von einem Eidesleiſter erteilt Und da be
klagt ſich die Zentrumspreſſe noch über unparteiiſche Ve
handlung

Eiſenbahnbeamte und ſozialdemokratiſche Konſumvereine
In den ſozialdemokratiſchen Konſumvereinen befand ſich

eine Anzahl Eiſenbahnbeamte die ſeinerzeit ſich hatten auf
nehmen laſſen weil dieſe Vereine geſchickt die rote Tenden
zu verbergen verſtanden hatten Es iſt jetzt den Eiſenbahn
beamten welche Mitglieder ſolcher Konſumvereine ſind nahe
gelegt worden ihren Austritt zu erklären So ſind wie die
Schleſ Ztg erfährt z B aus dem ſozialdemokratiſchen

Konſumverein in Stendal in wenigen Tagen 100 Arbeiter
welche im Dienſt der Eiſenbahn ſtehen ausgetreten

Der neue Kriegsminiſter und das neue Spionagegeſetz
Als dem Reichstage im Mai das neue Spionagegeſetz mit
ſeinen einſchränkenden Beſtimmungen für den Preſſedienſt
vorgelegt wurde wurden dieſe Beſtimmungen von der
deutſchen Preſſe einhellig bekämpft Dieſer
Kampf ſcheint bei den maßgebenden Jnſtanzen nicht ohne
Eindruck geblieben zu ſein wenigſtens iſt die Berechti
gung der von der r angeführten 7 ründe anerkannt
worden Wie man hött beſteht die Ausſicht daß bei Be
ratung des Entwurfes im Reichstage die Regierung vor
allem der neue Kriegsminiſter einer Milderung der be
kämpften Beſtimmungen über Mitteilungen der Preſſe zu
ſtimmen wird ſie vorausſichtlich ſogar anregen wird

Kleine vermiſchte Nachrichten
Die ſozialdemokratiſche Reichstagsfraktion veröffentlicht ihren

Bericht für den Parteitag in Jena Der bis jetzt vorliegende Teil
enthält keine bemerkenswerten Angaben als etwa die immerhin
auffällige Behauptung daß die Mitglieder der Fraktion nicht
immer im Auftrage der Fraktion ſprechen und die Fraktion daher
auch für die Aeußerungen der einzelnen Mitglieder nicht die Ver
antwortung übernimmt Auch dieſer Hinweis wohl der
erſte in ſeiner Art kann als neuer Beweis gelten für die
wachſenden Unſtimmigkeiten in der Reihe der ſozialdemokratiſchen
Fraktion

Das Anwachſen der Arbeitsloſenziffer erhellt aus einem Ver
gleich der Arbeitsloſigkeit in den einzelnen Viertelijahren Jm
zweiten Quartal 1913 kamen auf 100 Arbeiter 8,7 Arbeitsloſe
während es in der Vergleichszeit des Vorjahres nur 6,9 waren
Die Ziffer kommt nahe an die Vergleichsziffern der Kriſenjahre
1908 und 1909 heran und übertrifft ſämtliche Vergleichsziffern der

übrigen Jahre ganz beträchtlich Bereits im dritten Quartal 1912
erhob ſich die Zahl der Arbeitsloſen über das übliche Niveau um

dann im zweiten Quartal d Js die enorme Differenz von 1,8
gegen das Vorjahr aufzuweiſen

Die Zahl der Heereslaſtzüge die ſich im Privatbeſitz befinden
iſt durch die Neuverteilung von 120 Subventionskraftwagen für
das Jahr 1913 auf rund 1000 geſtiegen Das Ergebnis der erſten
fünfiährigen Subventionsveriode für deutſche Armeelaſtzüge iſt
alſo für unſer Heer ſehr bedeutſam Jn dieſer erſten Periode wurde
bei 825 Armeelaſtzügen Beihilfe gewährt von denen 743 auf
Preußen und 82 auf Bayern kamen Dazu kommen für das lau
fende Rechnungsjahr 135 Wagen davon 120 auf Preußen uſw
und 15 für Bayern Dadurch iſt die Zahl auf nahezu 1000 ge
ſtiegen

Hof und Perſonalnachrichfen
cm Der Kaiſer und die Kaiſerin unternahmen Diens

tag vormittag wie ein Privattelegramm aus Bad Homburg mel
det einen Spazierritt auf die Saalburg Hierauf hörte der Kaiſer
die Vorträge der Chefs des Militär und Zivilkabinetts Zur
Frühſtückstafel waren geladen Der Großherzog und die Groß
herzogin von Heſſen Prinz Albert von SchleswigHolſtein und
Freifrau Speck von Sternburg die Witwe des ehemaligen deut
ſchen Botſchafters in Waſhington Reichskanzler von Bethmann
Hollweg iſt Montag abend abgereiſt

t Der neue Oberbürgermeiſter von Wiesbaden Geheimer
Obexfinanzrat Dr Glaeßing iſt auf Lebenszeit ins Herrenhaus
berufen worden

Halle und Umgebung
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Kalle 20 Auguſt
Hühnerſuche

Und der Regen regnete jeglichen Tag Die bekannten
älteſten Leute erinnern ſich nicht je einen ſo naſſen Som

mer verlebt zu haben wie den diesjährigen Vergeblich ſucht

man nach einer Erklärung denn daß wir 1913 ſchreiben
kann nur ſehr beſcheidenen Leuten als Erklärung genüge
Wir ſind bei unſeren guten Beziehungen in der glücklichen
Lage heute den tieferen Grund für den verregneten Sommer
verraten zu können Von beſonderer Seite die ſehr gute
Beziehungen zu den höchſten Kreiſen hat wird uns mit
geteilt daß Apollo der Sonnengott und der viel zitierte
Jupiter Pluvius der Regengott des ewigen Haters müde
die Welt untereinander friedlichſchiedlich verteilt haben
daß nan ein jeder in ſeinem Teile unbeſchränkt herrſcht
kommt es daß in der neuen Welt in Amerika die Apoll

ne iſt täglich Hunderte an Hitzſchlag ſterben während
m alten Europa das die Domäne des Jupiter Pluv

geworden iſt die Erntearbeiter ſich mit Waſſerſtiefeln ve
ſehen müſſen wenn ſie nicht im Moraſt verſinken wollen

So wird denn alſo auch die diesjährige Hühnerſuch
die heute bei uns ihren Anfang nimmt unter dem Zeiches
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s ſtehen Es iſt klar daß ſie hierdurch ihren
liert Lachend muß die Sonne herunterbrennenver5 ein blauer Himmel muß ſich über den Kartoffel und

und dern wölben ſchweißtriefend müſſen die Jäger die
gübente und ab ſtapfen den Hunden muß die Zunge lang
Flur Maule herabhängen das iſt Hühnerwetter
zum Toch was hilft das Klagen Alſo rin in de Kar

4 Die Winterſchuhe und Ledergamaſchen ſchützen ſchon
germaßen gegen die Näſſe Daß die Hühner bei dem

tter nicht halten iſt klar Sie laufen vor den Hunden
Welſcſſen ſich nicht feſtmachen bis der alte Fred der den
un nmel ſchon manches Jahr mitgemacht hat die Hühner

ſchlägt ſo daß ſie nicht weiter können Notgedrungen
alen ſie auf Bautz bautz da liegen ſie beide Es ſind
ten alte ein ſchlechtes Zeichen für die Jagd Weiter iſt
Thts drin in dem Kartoffelſtück Alſo raus aus de Kar

fern nächſten Stück liegen überhaupt keine Hühner Nur

ein paar Krumme ſuchen in eiligſter Flucht das Weite
verfolgt von halb verächtlichen halb ſehnſüchtigen Blicken der
Hunde Zweifellos liegen bei der Näſſe die Hühner auf

neneine Ausſicht iſt e herankommts r Weg zwei ſtarke Völker auf und fallen im
nächſten Rübenfeld ein

Es geht ſich hier nicht gerade ſchön denn die Futterrüben ſtehen zum Teil über der Erde heraus und u dem

niedergetretenen hohen Rübenkraut hat man nicht gerade den
feſteſten Grund Bald ziehen die Hunde an ſie haben die
Hühner in der Naſe Das erſte ſteht auf und fällt auf den

ß Je ein Bote n di e 4 r nſeinem Herrn ehen au e anderen auf Sechs Schuſellen und vier Hühner können die Hunde apportieren

ein geflügeltes faſſen ſie noch am Ende des Feldes
So geht es weiter mit wechſelndem Erfolge bis in den

Nachmittag hinein Der Erfolg iſt bei dem Wetter nicht
überwältigend Jmmerhin hängt manches Huhn am Galgen
man hat einen genußreichen Tag hinter ſich und wartet nun
ſehnſüchtig auf den Tag der beſſeres Hühnerwetter und da

mit beſſeren Erfolg bringt W P
Bund deutſcher Sattler Riemer und Tapezierer

Jnnungen
Fortſetzung

Ueber die Gefängnisfrage ſprach in Vertretung desReferenten Herrn BrandtMegderurg ger Schent Magde
burg Es handelt ſich um die Beſchäftigung von Gefangenen
in Zuchthäuſern und Strafgefängniſſen mit Sattlerarbeiten
wie dies gerade im Gefängnis Magdeburg üblich iſt Vor
ſtellungen bei den Staatsanwaltſchaften haben nichts genutzt
man hat ſich auf das Zeugnis des Unternehmers eines Fabri
kanten von Treibriemen geſtützt der die Sache als harmlos
hinſtellte Wie dort ſo ſei es auch anderswo und dagegen
müſſe Front gemacht werden ſolche Anſtalten ſeien nicht
dazu da Handwerkern in ihren Berufen das Leben ſchwer
zu machen Es betrifft die Treibriemenfabrikation die ſeit
her lediglich Sache des Sattlergewerbes war Sind Sattler
in den Gefängniſſen nicht vorhanden ſo werden ungelernte
Arbeiter dazu angelernt Werden ſie nach verbüßter Strafe
entlaſſen ſo treten ſie als gelernte Sattler auf und leiſten
J ſarbeit Das Handwerk wird durch ſolche minderwertige

rüſe nicht nur materiell geſchädigt ſondern verliert auch
an Anſehen Jn Magdeburg werden ſolche Gefangene mit
r e r e beſchäftigt Behauptet
wird ungelernte Arbeiter dieſe Arbeit i in re könne er i vett tn men

n der Debatte nahm Herr Regierungsrat Hoche
ſag durg das Wort um auszuführen daß
t äftigt werden müſſen teils in den Gefängniſſen ſelbſt teils

len ſo namentlich in Meliorationen Zunächſt werden
Gcſanten für den Staat ausgeführt ſo Reparaturen in den

aniſſen ſelbſt von Gefangenen die das betreffende
r werk erlernt haben Da ein großer Beſtand von Ge

vorhanden iſt ſo verdingt man dieſe an Unter
kenne zur Ketgung von allerlei Maſſenartikeln zu einem
ſt mmten Lohnſatz ie dadurch erzielten Einnahmen dienen

Dend en Deckung der für die Gefangenen gemachten Auf
3 Mi gen Handelt es ſich um Arbeiten des Handwerks

z ſo viel als möglich eingeſchränkt um keine Konkurrenz
Se ereiten Zu Meliorationsarbeiten kann man nicht feden
ſeine naenen verwenden das müſſen geſunde kräftige Leute
ber ſonſt halten ſie dieſe Arbeit nicht aus Bei Außenarbeit
gn es großer Vorſicht und Aufſicht da die hier zu ver
ſag eenden Gefangenen die Luſt zum Ausreißen leicht ver
a m n möge verſichert ſein daß die Staatsregierung

W ich die hier in Frage kommenden Miniſterten dem
der volle Aufmerkſamkeit widmen und was zu deſſen

ſern dienen könnte abzuwenden verſuchen Das ge
et auch in bezug auf die Gefängnisarbeit Nach einer

dende ſtellten Statiſtik iſt die Zahl der gelernten Sattler in
e preußiſchen Anſtalten ſehr gering die können doch
Lent r in Frage kommen und dann müſſen doch die
bohe T häftiat werden man kann ſie doch nicht als Rentiers
heiten n Für die Anternehmer die in den Anſtalten ar
habe aſſen ſind ſehr ſcharfe Bedingungen aufgeſtellt ſie
ihner dem mit nicht geringem Schaden zu rechnen der

de urch die Gefangenen durch verpfuſchte Arbeit entſteht
glem r Vorſitzende des halliſchen Jnnungsausſchuſſes Herr
beſter robermeiſter Grecke iſt in den vor einiger Zeit
wa bit en Gefängnisbeirat in der Provinz Sachſen mit ge
Str den und hat dadurch auch einen Einblick in die

da anſtaltsarbeit der Gefangenen getan Er kann ſagen
v S in Magdeburg nicht ſo ſchlimm angetroffen hatriemen hier geſchildert worden iſt Die betreffende Treib
Arkeiegrkrit ſei eine ſo einfache daß ſie feder ungelernte
das Ha d kurzer Zeit hewältigen könne daß dieſe Arbeit
er wert ſo ſchwer ſchädigen könne wie dargeſtellt könne
man glauben doch werde er der Sache näher treten wenn
gedachte belaſtendes Material an die Hand gebe Jn dem
wirt haſtetgt ſind noch Vertreter der Handels und Land
gehabt ſtskammer, die haben gleich ihm nichts zu monieren
unter Den Anſtalten iſt die Betoiligung an Submiſſionen
ſchaft vt und es ſind deren Leitungen angewieſen die Be
Voruſt ung der Gefangenen ſo zu geſtalten daß gewerbliche
e möglichſt nicht geſchädigt werden Selbſtredend werde

rHand z ertreter der Handwerkskammer die Intereſſen des
hinwirte wahrnehmen und auf Veſeitigung vön Mißſtänden

Nach längerer Debatte wurde eine von Magdeburg ein

ſ Reſolution Der Bundestag möge beſchließen es
Il mit allen Mitteln dafür eingetreten werden in den
trafanſtalten von Gefangenen Sattlerarbeiten nicht mehr

gefertigt werden einſtimmig angenommen
inte heit e rief ſandezarganfrage war eine

rne Angelegenheit ſie rief eine längere rreSebalte ehe gere teilweiſe erregte
Auszeichnung Dem Geheimen Poſtrat Konſtantin ubertzu Potsdam bisher in Halle a S iſt der Ab ouhe d

3 Klaſſe verliehen worden
Verband Halle Thüringen der Den Rei ule AmDonnerstag abend 8 Uhr findet im n n be eine

Sonderſitzung ſtatt zu der das Erſcheinen aller Vorſtandsmitglieder
erforderlich iſt

Der Kriegerverein zu Halle feierte am Sonntag in Brunnerts
Bellevue ſein 53jähriges Beſtehen das unter der Ungunſt derWitterung zu leiden hatte Nachmittags über wurden die zahl
reichen Kinder in den inneren Räumen durch allerlei Spiele unter
halten und ſpäter durch Geſchenke erfreut Für die Erwachſenen
war Preiskegeln und Schießen vorgeſehen Die Rohlandſche
Muſikkavelle konzertierte Einen ſinnigen Feſtprolog ſprach Fräu
lein Rypſch während der ſtellvertr Vorſitzende Kamerad Neu
mann die Erſchienenen begrüßte und über die Vergangenheit des
Deren als des älteſten der hier beſtehenden zahlreichen Krieger
und Militärvereine intereſſante Mitteilungen machte Zerree tor
von Wodtke Mitglied des Vereins hielt die Feſtrede ends
folgte eine Tanzluſtbarkeit
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Provinzidl Nachrichten
Ein deutſcher Gelehrter ein Opfer des Löwen

Leipzig 19 Auguſt Hier traf heute die Nachricht ein daß
der junge Geologe Geſteinsforſcher Dr Karl Beck auf einer For
ſchungsreiſe im Jnnern Afrikas von einem Löwen ange
fallen und ſo ſchwer verletzt worden iſt daß er bald darauf
ſeinen Wunden erlag

Erhöhung der Theaterpreiſe
G Altenburg 18 Auguſt Das herzogliche Hoftheater hat ſich

infolge der fortgeſetzt geſtiegenen Mehrausgaben namentlich für
Bühnenmaterial Tantiemen uſw nicht zulètzt aber zufolge der
dem Theater durch die neugeſchaffene h n e e r
neu auferlegten Laſten veranlaßt geſehen die Eintrittspreiſe um
etwas zu erhöhen Ausgeſchloſſen von der Erhöhung ſind ſämtliche
Steholätze ſowie alle Plätze des dritten Ranges Von der Er
höhung die im großen und ganzen ſehr mäßig iſt und ſich haupt
ſächlich zwiſchen 15 25 Pfg bewegt wird hauptſächlich auch nur
die Oper betroffen während das Schauſpiel in der Hauptſache die
alten Preiſe behält Trotz dieſer Erhöhung bleiben jedoch die
Preiſe des Altenburger Hoftheaters noch weit hinter denen an
derer gleichgeſtellter Theater zurück

n Weißenfels 19 Auguſt Fliegerprüfung Der
aus dem benachbarten Granſchütz ſtammende Gefreite Gorlt vom
15 Alanenregiment hat nachdem er die erſten Flugzeugführer
prüfungen mit beſtem Er olge beſtanden hatte ſeine dritte er
ſchwerte Feldprüfung mit vorzüglich durch einen über 250 Kilo
meter führenden Fernflug abgelegt und hat infolgedeſſen das Flug
zeugführer Abzeichen erhalten

Von der Unſtrut 19 Auguſt Die Preiſe für Thü
ringer Obſt waren in vergangener Woche ſehr wechſelnd
Während grüne Pflaumen anfangs mit 2,50 Mark für 50 Kilo
gehandelt wurden fielen dieſelben bald auf 1,80 Mk Rettich
birnen koſteten 5 RNelkenbirnen 7 Lorenzbirnen 6
Fichtelhirnen 5 Reineclauden 10 große Rundpflaumen 6
bis 8 Frühäpfel 12 Fallobſt 4 h Mk Leider iſt durch den an
haltenden Regen der weitere Handel mit reifen Pflaumen die mit
15 16 Mk bezahlt wurden ſehr in Frage geſtellt da ſehr viele
Früchte zu platzen beginnen Jm ganzen war das Geſchäft wegen
der kühlen Witterung flau

Eilenburg 19 Auguſt Die Mulde führt Hochwaſſer und
überflutet weite Strecken

Alsleben a 18 Auguſt Hausſuchungen Voreinigen Tageng weilten mehrere Kriminalbeamte hier und hielten
nach unauffälligen Beobachtungen Hausſuchungen ab Sie be
chlagnghmten dabei viele von Frachtkähnen herrührende Sachen
ie einſtweilen auf dem Polizeiburegu hinterlegt wurden Auch

in Nelhen fanden Hausſuchungen ſtatt

Wittenberg 19 Auguſt Der Deſerteur als Ein
brecher Jn der Nacht zum Sonntag wurde in der Kantine
der reitenden Abteilung des Feld Art Regts Nr 74 hier ein Ein
hruchsdiebſtahl ausgeführt Ein Dieb hatte ſich nach Eindrücken
eines Fenſters Eingang in die Geſchäftsräume verſchafft und Eß
waren ſowie für 10 Mk Freimarken geſtohlen Bei einer gründ
lichen Durchſuchung wurde guf dem Heuboden der Kaſerne der
ſeit 14 Tagen flüchtige Kanonier Bernhardt aufgeſtöbert der alsn ihm den Diebſtahl auf den Kopf zuſagte dieſen auch einge

and

Thale 18 Auguſt Eisvpögel kann man jetzt wieder an
der Vode beobachten Sie ſcheinen in der Nähe des Bodelkeſſels
Kochen Der ſcheue Geſelle iſt der ſchönſte unſerer heimiſchen

Güſten 18 Aug Mit dem Kopf durch die Fenſter
ſcheibe gerannt iſt ge t ſigen Ratnie aus ckelez aechet 73 Miehin zieller

er junge Mann fuhr in dem Waſſermannſchen Reaktſon zur Erkennung der Syphilis

Glauben das Fenſter ſei offen mit dem Kopfe du die Scheibeund verletzte ſich anſcheinend ſchwerAnſpruch ggnecken werden i Aetztliche Ollfe mußte in

Altenburg 18 Aug Ein ergötzlicheereignete ſich in dieſen Tagen hier auf a r
ein Ehepaar von Altenburg nach Gößnitz Kaum in den Zug ein
geſtiegen macht die eitle Gattin ihren Mann darauf aufmertſamdaß die anderen Herren im Abteile faſt alle gentlen trügen

nur er vergeſſe ſie beſtändig Vor der Einfahrt in den Tunnel
zieht der gekränkte Gatte aber ſchnell einen der Handſchuhe an die
er diemal zufällig bei ſich führte und ſtreichelte ſeiner Teuren imDunkel des Wagens die Wange Dieſe weiß G Mann aber
nicht anders als mit bloßen Händen an ihrer Seite und glaubt
dieſe Liebkofung von fremder Hand nachdrücklich zurückweiſen zu
müſſen Gedacht getan Der gegenüberſitzende fremde Herr muß
die unangenehme Bekanntſchaft der diesmal wenig zarten Damen
hand machen Und erſt als man den Tunnel hinter ſich hat klärt
ſich der Jrrtum zum Entſetzen der erregten Frau auf An dem
Ehemann war es nun das Ganze wieder ins Gleiſe zu bringen
und den unſchuldig Betroffenen um Entſchuldigung zu bitten
Denn er war mit ſeinem harmloſen Scherze ſchließlich dar Urheber
des ganzen heiteren Auftrittes der am Ende von allen Mitreiſen
den weidlich helacht wurde

Gera 19 Auguſt Unterſchlagung Jm Vororte
Untermhaus haben der Markthelfer und ein Angeſtellter aus der
Kaſſe eines Kaufmanns 1000 Mark entwendet und ſind damit
flüchtig geworden

Eiſenberg 18 Auguſt Wieder ein Werber für die
Fremdenlegion Am geſtrigen erſten Schützenfeſttage ge
ſellte ſich ein Mann zu einer Anzahl noch nicht 18 Jahre alter
Burſchen die er mit Speiſe und Trank bewirten ließ Jeder Wunſch
der jungen Leute wurde erfüllt Schließlich lud er einige dann
ein mit ihm zu einer nahen Großſtadt zu fahren Schon hatten
ſich zwei der jungen Leute mit nach dem Bahnhof begeben als
es den inzwiſchen verſtändigten Eltern gelang die Entführung
zu verhindern Der Werber konnte entfliehen

z Sonneberg 18 Auguſt Neues Handelskammer
gebäude Die feierliche Einweihung des nunmehr fertigge
ſtellten Gebäudes in welchem künftig die hieſige Handelsſchule
und die Handels und Gewerbekammer untergebracht werden
ſollen wird am 26 Auguſt ſtattfinden Das Gebäude das über
100 000 Mark koſtet kommt der Stadt nur auf 30 000 Mark zu
ſtehen die übrige Summe iſt durch private Spenden und Samm
lungen aufgebracht worden

Neuhaus b Sonneberg 18 Auguſt Das Schwars
dörfer Mütterlein Jmmer matter im Gang immerleiſer werdend im Schlag iſt ſie jetzt ſtehen geblieben die Lebens
uhr der hochbetagten Wilhelmine Heublein genannt das Schwarsz
dörfer Mütterlein Am 7 Mai d Js feierte ſie ihren 97 Ge
burtstag geſtern iſt ſie ſanft entſchlummert

Oſtheim 18 Aug Neuer Ausſichtsturm Auf dem
1028 Meter hohen Kreuszberg will der Rhönklub einen ca 30 Meter
hohen Ausſichtsturm erbauen laſſen um den vielen Beſuchern dieſes
Rhönberges einen weiten Ausblick von der Bergeshöhe zu erz
möglichen Der Ausſichtsturm ſoll eine gedeckte Veranda erhalten

Frankenhauſen 18 Auguſt Unter der Dachsplage
haben jetzt viele Beſitzer von Kartoffelland arg zu leiden Be
ſonders in der Seehäuſer vielfach auch in Frankenhäuſer Fluß
Kochental tritt der Dachs häufig auf und wühlt auf der Such

nach Engerlingen die Kartoffeln aus der Erde
Frankenhauſen 18 Aug Die Fürſtl priv Markts

apotheke, die die Beſitzer in den letzten Jahrzehnten wieder
holt wechſelte iſt jetzt in den Beſitz des Herrn Apothekers Heinrich
Kalliefe aus Grimmen übergegangen Der letzte Beſitzer Her
Apotheker Georg Sander welcher die Apotheke mehrere Jahre
inne hatte iſt nach Halle übergeſiedelt Der Kaufpreis der Markt
apotheke beträgt 180 000 Mark

Bad Blankenburg 18 Auguſt Thüringerwald
verein Die hier abgehaltene Hauptverſammlung des Thü
ringerwaldvereins bewilligte zur Errichtung eines Ausſichtsturmes
auf der Barigauer Höhe bei Mellenbach 800 Mark zum Bau eines
Promenadenweges nach dem Köäntkgshäurchen bei Winterſtein 500
Mark zur Errichtung eines Schuthauſes bei Königſee 950 Mk
zum Bau einer Blockhütte bei Uhlſtädt 250 Mark zur Jnſtand
haltung eines Fußweges von der Winterſteiner Straße nach dem
Dreiherrnſtein bei Ruhlag 200 Mark zur Jnſtandhaltung von zwei
Wegen nach dem Bloßberg bei Eisfeld 500 Mark Die nächſt
jährige Hauptverſammlung ſoll in Unterneubhrunn abgehalten
werden

Friedrichroda 18 Auguſt Gedenktag Am nächſten
Freitag 22 Auguſt jährt ſich zum 20 Male der Tag an dem im
Jahre 1893 Herzog Ernſt II von Sachſen Koburg Gotha im
Schloſſe Reinhardsbrunn ſtarb Roch heute werden im koburg
gothaiſchen Lande die großen Verdienſte dieſes Fürſten gewürdigt
ſein Name wird in deutſchen Landen nie vergeſſen ſein

Stützerbach 18 Auguſt Ein Zigeuner erſchoſſen
Der Forſtaufſeher Brommer von hier erſchoß geſtern hei Meyers
grund einen Zigeuner der mit ſeiner Familie aus dem weima
riſchen Gebiet entfernt werden ſollte und wiederholt auf den Forſt
gehilfen mit einer Doppelflinte angelegt hatte ehe er den tödlichen
Schuß erhielt

Stadtilm 18 Augufr Wroßfeuer Jn Elxleben iſt das
umfangreiche Mühlenanweſen von Otto Lange niedergebrannt Es
ſcheint vorſätzliche Brandſtiftung vorzuliegen Unter dem Ver
dachte das Feuer angelegt zu haben wurde ein polniſcher Arbeiter
feſtgenommen

Eiſenach 18 Auguſt Eiſenachs älteſter Bürger,
der Kunſt und Handelsgärtner H Schwabe der in Fachkreiſen
eine hekannte Perſönlichkeit iſt und durch ſeine Myrtenzucht her
rorgetreten iſt feierte geſtern ſeinen 95 Geburtstag und zwar bei
guter Geſundheit

4 Eiſenach 18 Auguſt Städtiſche ſoziale Für
ſorge Die ſtädtiſche Poliklinik für Orthopädie iſt ſoeben er
ffnet worden Jn ihr wird der Bevölkerung unentgeltliche Be
ratung bei Gelenk und Knochenerkrankungen Knochenbrüchen Ver
krümmungen Lähmungen Platt und Klumpfüßen X und 0
BVeinen uſw Unbemittelten auch ärztliche Behandlung gewährt

Tiefenlauter bei Koburg 17 Auguſt Gute Preiſel
beerernte Jn unſeren ausgedehnten Wäldern zwiſchen hier
und Rottenbach war die Preiſelbeerernte heuer eine ergiebige
an den in Frage kommenden Stellen ſchimmerte der Boden rot
von Beeren zu deren Ernte am 15 d M Hunderte von Frauen
und Kindern auszogen um an den näher gelegenen Hängen ſofort
tuhula rasa zu machen Auf dem kleinen Haltepunkt Görsdorf
zwiſchen hier und Eisfeld ſtiegen am Abend des 15 allein über
100 Beerenſucher in die Züge was mag noch alles zu Fuß aus
den umliegenden Ortſchaften gekommen ſein Dennoch betrug der
Preis für die Metze Preiſelbeeren 2,20 bis 2,60 Maxrk wa wohl
auf die zu erwartende ſchlechte Obſternte zurückzuführen iſt

Kunſt und Wiſſenſchaft
Die Krebsdiagnoſe Eine wichtige Entdeckung wach dem

Gelair von dem franzöſiſchen Arzt R Robinſon gemacht
worden Der Gelehrte will ein leichtes Mittel aine unſeblbare
Methode zur Feſtſtellung des Krebſes gefunden haben Es ſoll
durch das Mittel mit abſoluter Sicherheite e alen e könnenb eine im Entſtehen begriffene wulſt eine Pſe W Undebentend ſein krobsartiger Natur iſt re uge
ie frühzeitige Diagnoſe würde natürlich die Behandlung der

Krankheit weſentlich erleichtern Es dandelt ſich do
deckung des Dr Robinſon um etwas Aehnſſches wie
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ſon hat der ſer Académie de Médecine eine Denkſchrift über
reicht in welcher er geſtützt auf zahlreiche Beobachtungen in Pa
riſer Kliniken nachweiſt daß ſeine Methode der frühzeitigen Be
ſtimmung krebsartiger Erkrankungen überraſchende Ergebniſſe ge
liefert hat Das Verfahren iſt einfach Man mißt bei einem in
Krebsverdacht ſtehenden Kranken alle Tage die Körperwärme
Bleibt ſie eine Zeitlang normal ſo macht man dem Kranken am
Morgen an einer mehr oder weniger feſten Körperſtelle eine Ein
ſpritzung mit einer Ueberjodſäurelöſung Von dieſem Augenblick
an mißt man die Körperwärme alle drei Stunden Leidet der
Kranke an einer krebsartigen Verletzung ſo ſteigt ſeine Körper
wärme im Laufe des Tages um einen halben oder einen ganzen
Grad oft auch um mehr Vei jeder anderen Krankheit und bei
geſunden Perſonen bleibt die Körverwärme nach der Einſpritzung
unverändert Die Robinſonſche Reaktion iſt wie geſagt ſchon in
mehreren Pariſer Kliniken mit Erfolg angewandt worden gegen
wärtig wird ſie auch in Turin in Florenz und in mehreren ſpa
niſchen Kliniken erprobt Jn faſt allen Fällen in welchen eine
krebsartige Geſchwulſt oder Verletzung vorhanden war war die
Reaktion voſitiv in anderen Fällen war ſie negativ Hier und
da behaupteten die Kliniker daß ſie es mit Krebs zu tun hätten
obwohl die Reaktion negativ war Als dann aber der Körper ge
öſfnet war zeigte die Operation der Geſchwulſt daß Robinſons
Erkennungsmethode nicht getrogen hatte es handelte ſich in der
Tat nicht um Krebs Die Académie de Médecine will wie es
heißt dem Gelehrten den Chevillon Preis für die beſte Arbeit
über die Behandlung der Krebskrankheit verleihen

Vermiſchtes
Die Suche nach dem Frauenmörder

Die volizeilichen Recherchen nach dem Monteur Paul Koſſau
der in der Warſchauerſtraße 58 in Berlin wie berichtet ſeine Ge
liebte die 36 Jahre alte Näherin Frau Hulda Eckelt erſchoß und
dann flüchtete wurden Montag den ganzen Tag fortgeſetzt haben
aber bisher zu keinem Reſultat geführt Nur ſo viel konnte feſt
geſtellt werden daß Koſſau tatſächlich in Wriezen geweſen iſt wo
hin er ſich wie ſchon mitgeteilt nach hinterlaſſenen Aufzeichnungen
begeben wollte um auch ſeine Frau zu ermorden Er traf in der
Nacht zum Sonntag mit dem Zug 1 Uhr 31 Minuten in Wriezen
ein und logierte in einem Gaſthaus Am Sonntag vormittag
ſuchte er dann das Wohnhaus ſeiner Frau auf ohne aber ſeine
Frau anzutreffen Er gab ſich als alten Freund der Familie aus
und wollte durchaus die Wohnung ſehen Die anderen Mieter
des Hauſes konnten ſich den Zuſammenhang nicht erklären da ſie
von dem Mord noch nichts wußten und ſtellten ſchließlich eine
Leiter an das Haus von der aus der Fremde in das Zimmer der
Frau Koſſau hineinſah Einige Perſonen wollen hierbei beob
achtet haben daß der Mann unter dem Regenmantel ein Teſching
verborgen hielt Von dieſem Hauſe hat ſich dann Koſſau wie
weiter ermittelt wurde zu einem Wriezener Bäckermeiſter be
geben bet dem Frau Koſſau als Aufwartefrau tätig iſt Er hat
ſeine Frau dort auch geſprochen und verſucht ſich wieder mit ihr
auszuſöhnen Als die Frau aber alle Annäherungen zurückwies
entfernte ſich Koſſau wieder Von nun an fehlt jede Spur von
dem Mörder Die Wriezener Polizei hat einen umfangreichen
Ueberwachungsdienſt eingerichtet um zu verhindern daß Koſſau
doch noch ein Attentat auf ſeine Frau verübt Auch in Kroſſen
wurde auf den flüchtigen Mörder gefahndet er konnte aber nicht
ermittelt werden Es wird mit der Möglichkeit gerechnet daß
ſich Kroſſau der vermutlich geiſteskrank iſt in der Zwiſchen
zeit erſchoſſen hat Da es wie erwähnt feſtſteht daß Koſſau in
der Nacht zum Sonntag nach Wriezen gefahren iſt ſo muß der
Mord entweder am Sonnabend oder bereits früher verübt worden
ſein und Koſſau muß ſich in dem einen am Ort der Tat gefundenen
Brief den er mit dem 17 Augnſt datierte im Datum geirrt haben
Die ärztliche Unterſuchung hat auch ergeben daß der Zuſtand der
Leiche annehmen läßt daß die Frau bereits am Sonnabend tot
war Ferner iſt inzwiſchen ermittelt worden daß Koſſau ſeit Frei
tag abend in ſeiner Schlafſtelle in der Warſchauerſtraße 80 nicht
geweſen jſt

Thaw auf dem Wege nach Europa
New Vork 19 Auguſt

Harry Thaw der aus dem Jrrenhauſe von Matteawan
entflohen iſt befindet ſich höchſtwahrſcheinlich in Begleitung
ſeiner Schweſter auf der Fahrt nach Europa Thaw ſoll ſeine
Befreiung hauptſächlich ſeiner Schweſter verdanken und ſie
ſoll ſich auch in dem Auto befunden haben das Thaw von
Matteawan nach Norwalk brachte Nach einer Meldung der

New York Times trafen geſtern in dem Hafen von Norwalk
zwei geſchloſſene Automobile ein und fuhren an einem Kai
vor an dem bereits ſeit mehreren Tagen eine Vergnügungs
jacht unter Dampf lag Drei der Jnſaſſen der Automobile
begaben ſich an Bord worauf das Schiff mit Volldampf den
Hafen verließ

Unter den drei Perſonen die auf das Schiff gingen ſoll
ſich auch Thaws Frau befunden haben

Jbſens Durchfall im Abiturienteneramen Jn der ſoeben
erſchienenen Nummer der franzöſiſchen Revue de mois teilt La
Chesnais einige intereſſante Einzelheiten aus der Zeit mit als
ſich Henrik Jbſen zum Abiturientenexamen vorbereitete Obwohl
der junge Apothekerlehrling Jbſen feſt entſchloſſen war ſich der
ſchriftſtelleriſchen Laufbahn zu widmen legte er dennoch Wert
darauf ſich den Titel eines Studenten zu erwerben und zu dem

Zwecke ſein Abiturientenexamen zu machen Jn dieſer Abſicht
ging er im März 1850 nach Chriſtiania und trat hier in eine Art
Abiturientenpreſſe ein wo er vier Monate lang blieb Dieſe
Schule die Schule Heltberg beſuchten übrigens zu dieſer Zeit eine J
große Zahl Schüler unter denen manche wie Björnſtierne Biörn
ſon Jonas Lie und andere ſpäter zu hoher Berühmtheit gelangten
Am 5 Auguſt 1850 hatte der junge Jbſen einen norwegiſchen Auf
ſatz über das Thema zu machen Weshalb haben wir vor dem
Alter Achtung und wie iſt die Stellung der jungen Leute den
Greiſen gegenüber Dieſem Aufſatz folgte nun in den nächſten
Tagen eine Ueberſetzung aus dem Seneca und eine lateiniſche
Arbeit über Ennius Vom 19 Auguſt bis zum 2 September
fanden dann die mündlichen Prüfungen ſtatt Die Zenſuren waren
dabei folgende 1 Laudabilis prä Ceteris 2 Laudabilis
3 Jllau dabilis 4 Non Contemnendus Mit dieſen Noten
wurde man zugelaſſen Es gab dann noch eine 5 mittelmäßig
und eine 6 ſchlecht die man in keiner Diſziplin haben durfte
Jmmerhin konnte man wenn man beim mündlichen Examen mit
der Durchſchnittsnote 4 durchkam die Vorleſungen an der Univerſi
tät auch dann noch hören vorausgeſetzt daß man ſich in den
ſchwachen Gegenſtänden einer Nachprüfung unterzog Man war
dann wohl Student aber kein rechter akademiſcher Bürger d h
man war nicht regulär immatrikuliert und wurde das erſt wenn
man die Nachprüfung beſtanden hatte Die Zenſuren die Jbſen
im Examen erhielt waren die folgenden Norwegiſcher Aufſatz 3
Lateiniſche Ueberſetzungen 3 Lateiniſcher Aufſatz 4 Lateiniſcher
mündl Vortrag 5 Griechiſch 6 Deutſch 2 Franzöſiſch 3 Reli
gion 3 Geſchichte 3 Geographie 3 Arithmetik 3 Geometrie 3
Man ſieht es war kein günſtiges Reſultat Die Durchſchnittszahl
d Zenſur ſtellte ſich auf 3,66 was einem leidlichen Non Con
7 us entſprach Da aber der junge Jbſen im mündlichen

en in Latein Griechiſch und Arithmetik ungenügend ab
befand er ſich in der Lage eines Studenten der nur zum

ter n Vorleſungen berechtigt war Von ſeinen 101 Kame
richt a 98 das Examen beſtanden elf waren zur mündlichen
Je zugelaſſen worden zwei waren zurückgetreten und einer war

o ſehnlichſt erwünſcht erworben zu haben und deshalb dachte er
auch gar nicht erſt daran ein nachträgliches Examen zu machen

Stachelloſe Bienen Nach ſechsjähriger Arbeit und unzähligen
fruchtloſen Verſuchen ſoll es dem angeſehenen Jmker Luigi Terrill
im amerikaniſchen Staate Jndiana endlich gelungen ſein eine neue
des Stachels entbehrende Bienenraſſe zu züchten Er will dieſen
Erfolg der Kreuzung italieniſcher Bienenköniginnen mit Drohnen
cypriſcher Zucht verdanken Terrill verſichert daß der Fortfall der
den Bienen angeborenen Verteidigungswaffe als beachtenswerter
Fortſchritt in der Jmkerei zu bewerten ſei Die ſtachelloſen Bienen
ſollen einmal gegen die verſchiedenen Krankheiten die ſie heim
ſuchen widerſtandsfähiger und zum anderen fleißiger in der Honig
erzeugung ſein Auch ſoll ſich der von ihm produzierte Honig
durch höheren Wohlgeſchmack auszeichnen

Ein Seifenbergwerk So unwahrſcheinlich es auch klingen
mag es gibt in der Welt tatſächlich Seifenminen die bergmänniſch
betrieben werden Ein ſolcher Bergbaubetrieb beſteht zum Bei
ſpiel ſeit geraumer Zeit ſchon an der ruſſiſchen Küſte des Schwarzen
Meeres wo man reiche Lager eines Gemenges von Kieſelerde
Aluminium Eiſenoxyd kohlenſaurem Kalk und Magneſia er
ſchloſſen hat Elemente die an ſich zur Erzeugung einer tadelloſen
Seife ausreichen Das Seifengeſtein das die tartariſche Bevölke
rung Kil nennt iſt von grauer Farbe bröckelt leicht und ſchäumt
wenn man es ins Waſſer bringt wo es ſich zu einer öligen Maſſe
bindet Kalziniert bildet die Seife ein für Toiletten wie Waſch
zwecke gleich vorzügliches Reinigungsmittel

Die Strafverfügung als Autogramm Unlängſt ſah ſich der
bekannte Direktor der Comédie Francaiſe Jules Claretie ver
anlaßt einen Statiſten der gelegentlich bei klaſſiſchen Tragödien
das Volk ſpielt wegen mehrerer Verſäumniſſe mit der drakoni

ſchen Strafe von 1,50 Franks zu belegen Auf einem offiziellen
Schriftſtücke ward dem armen Jünger Thaliens dies eröffnet Doch
der eilt flugs mit dem Autogramm des Herrn Jules Claretie zu
einem Autographenhändler und ſetzt es in bare Münze um 2,50
Franks iſt der Preis den er erhält ſo daß er glatt einen Franks
verdient hat Der Mann iſt entſchloſſen häufiger Verſäumnis
urteile über ſich ergehen zu laſſen

Eine des Hungertodes geſtorbene Gemeinde Einen erſchüttern
den Bericht über den Hungertod von 100 Fiſchern die mit ihren
Familien auf Nowaja Semljg elend zu Grunde gingen gibt der
Petersburger Korreſpondent des Petit Pariſien Der vergangene
Winter brachte den öden Jnſeln im arktiſchen Meere furchtbaren
Froſt der die Verproviantierung der dort befindlichen Fiſcher un
möglich machte während andererſeits die mit Eis bedeckte See den
Fiſchfang verhinderte Eine wiſſenſchaftliche Expedition die die
Jnſelgruppe beſuchte fand die Skelette der Fiſcher ihrer Frauen
und Kinder im Freien liegen da der Sturm ihre Hütten nieder
gelegt hatte Von Nahrungsmitteln fand ſich auch nicht eine Spur
Drei der toten Frauen hielten ihre Säuglinge noch an der Bruſt
Unter den Trümmern einer der Hütten fand man ein von einem
Fiſcher geſchriebenes Tagebuch deſſen letzte Eintragungen wie
ſolgt lauten Wir haben keine Lebensmittel mehr Und wir können
uns keine Fiſche verſchaffen Ein Schiff das wir heute zu ſehen
vermeinten war nur ein Trugbild Es iſt furchtbar die Kinder
Hungers ſterben zu ſehen Sie kommen herbei und wimmern nach
Nahrung Wir ſind ſchon ſoweit daß wir unſer wollenes Zeug
kauen Noch immer hoffen wir aber auf Hilfe Und weiter

Von uns Fiſchern ſind nur noch 4 von den Frauen noch 2 am
Leben Unſere Leiden ſind unbeſchreiblich Eben erſt ſind noch
zwei Männer geſtorben Sie verſuchten ihren Hunger durch das
Benagen der Leichen ihrer Kameraden zu ſtillen Das Tagebuch
ſchließt mit den Worten Jch Gernoff bin der letzte Ueberlebende
Jch bin ſehr ſchwach meine Glieder zittern und meine Augen
verſagen den Dienſt

leſen jüngſt einem Chauffeur der gelegentlich einer Fahrt die
unliebſame Wahrnehmung machte daß der Kühler ſeines Wagens
ganz kalt blieb wogegen der Motor eine abnorme Erhitzung zeigte
Er demontierte die Kühlrohre um nach der Urſache zu forſchen
und entdeckte zu ſeinem Erſtaunen eine tote Maus ſamt ihren
gleichfalls toten Jungen im Reſervoir Der Wagen hatte lange
Zeit hindurch unbenützt mit geöffneter Kühlerſchraube und ohne
Waſſer in einer Garage geſtanden in der ſich Mäuſe aufhielten
und eine Maus hatte das Jnnere des Kühlers für geeignet be
funden darin ihr Lager aufzuſchlagen das ſie mit allerlei Ab
fällen und Papierſchnitzeln ausgepolſtert hatte Als der Wagen
nach längerer Zeit wieder in Dienſt genommen und friſches Kühl
waſſer eingefüllt wurde ertrank natürlich die ganze Mäuſefamilie
n das Papier und die toten Tiere verſtopften die Austritts

öffnung

Die Lüftung der Gemälde Den franzöſiſchen Muſeumsbe
hörden bereiten ſchon ſeit langer Zeit die zuſehends ſchlimmer
werdenden Beſchädigungen der Gemälde durch Witterungseinflüſſe
und ähnliche Urſachen ſchwere Sorgen Jetzt iſt die Verwaltung
des Louvre zu der Ueberzeugung gelangt daß die Beſchädigungen
eine Folge der ſchlechten Lüftung der Gemälde ſind Bislang
ſchloß man die Gemälde luftdicht in Glaskäſten ein Aber die
Leinewand bedeckte ſich unter dieſen Umſtänden mit vargſitiſchen
Pilzen und überdies bildete ſich infolge des Temperaturunter
ſchiedes zwiſchen der äußeren Luft und der in dem Glasgehäuſe an
der Glaswand ein Niederſchlag der ein Verblaſſen der Farben
zur Folge hatte Dieſem Uebelſtande glaubt man jetzt dadurch ab
helfen zu können daß man das Glas in einen Metallrahmen ein
u und zwar ſo daß die Luft ungehindert dahinter zirkulieren
ann
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Sport Nachrichten
Hallſcher Fußballſport

Halliſcher Fußballſport Am Sonntag den 17 Auguſt trafen
ſich auf dem Svortplatze am Zoo der Hall Fußballklub von 1896
und die in dieſer Saiſon recht ſpielſtarke Berliner Hertha 96
ſpielte da die Aufforſtung des Platzes ein vorheriges Training
nicht zuließ nach langer Pauſe wieder zum erſten Male und hatte
das zur Folge daß eine durchgebend gute Kombination nicht zu
ſehen war Auch die Schußunſicherheit der 96er Stürmer ließ
manche ſchöne Chance unausgenützt Hertha kann bis Halbzeit
einen Treffer erzielen dem ſich in der 2 Hälfte noch 3 weitere
anreihen von denen ein Selbſttor war Kurz vor Schlußpfiff er
zielt 96 ſein Ehrentor und muß ſich den Berlinern mit 1 4 beugen
Während die Gäſte meiſtens am Ball waren zeigte 96 doch teil
weiſe ſehr gute Einzelleiſtungen die lebhafte Zuſtimmung bei den
Zuſchauern hervorriefen Der Saalegaumeiſter wird mit ſeinen

Eine ſehr merkwürdige Panne widerſuhr wie wir im N W den bereits aus den Trümmerhaufen geborgen

Betate Depeſchen
Wiederaufnahme der Werftarbeiten

Stettin 19 Aug
Wie die Oſtſeezeitung meldet fanden heute im

des Tages vier große Verſammlungen ſtatt nachde

Telegr

Aufe

Organiſationsleitung und die Obmänner bereits verhand
hatten Jn den Verſammlungen wurde die Wiederaufnahe
der Arbeit mit großer Stimmenmehrheit angenommen 190
ſtimmten dafür und 1517 dagegen Die Arbeiter ſind im
dem Druck der Verhältniſſe bereit den Arbeitsnachweis de
Werften zu benutzen Es wurden Stimmen laut die v
dern daß auch die Werften ihre Verſprechungen ſtreng
füllen müßten Die Holzarbeiter lehnten in ihrer Ver
ſammlung am heutigen Vormittag die Wiederaufnahme der
Arbeit ab Jhre Handlungsweiſe ſteht im Widerſpruch u
den allgemeinen Gepflogenheiten Ebenſo haben die Holz
arbeiter auf den Werften in Bremen ſich gegen die An
nahme des Arbeitsnachweiſes geſträubt Auch hier wurde
Fortſetzung des Streikes beſchloſſen

Enthüllung eines Siegesdenkmals in Oeſterreich

Prag 19 Aug Telegr
Bei Wrana fand in Anweſenheit des Statthalters und

militäriſcher Würdenträger die Enthüllung eines aus Anlaß
der Jahrhundertfeier der Befreiungskriege errichteten Dent
mals ſtatt Das Denkmal ſteht an der Stelle von der aus
am 19 Auguſt 1813 die öſterreichiſchen Truppen nach einer
Heerſchau vor den verbündeten Monarchen Oeſterreichs
Preußens und Rußlands den Siegeszug antraten Das
Denkmal iſt mit den Reliefs der verbündeten drei Monarchen
geſchmückt

Neue Cholerafälle in Gornja Tuzla

Sarajewo 19 Aug Telegr
Jn Gornja Tuzla und Siminhan iſt je ein neuer Cholera

fall und in Breko zwei neue von denen einer tödlich ver
laufen iſt vor gekommen Jn Gracanica iſt keine Zunahme
zu verzeichnen Jn Bosniſch Samao iſt ein Todesfall vorge
kommen Der Geſamtſtand im Bezirk Tuzla beträgt vier
Kranke und ein Choleraverdächtiger in der Stadt Tuzla

Oynamiterploſion in Mexiko

Mexiko 19 Aug Telegr
Heute vormittag wurden faſt ſämtliche Gebäude des Vor

ortes Tacubaya durch eine Dynamitexploſion zerſtört Das
Unglück geſchah dadurch daß ein Straßenbahnwagen mit
einem mit Dynamit beladenen Transportwagen zuſammen
ſtieß Ueber hundert Perſonen hauptſächlich Frauen und
Kinder ſind dabei ums Leben gekommen 35 Leichen wur

Harry Thaw wieder verhaftet

Newyork 19 Aug Telegr
Nach einer Mitteilung der Polizei in Coati cook Pro

vinz Quebec iſt der vor zwei Tagen aus dem Jrrenzuchthaus
Matteawan entſprungene Harry Thaw in der Ortſchaft
Hermematilde verhaftet worden

Vermiſchte Drahtnachrichten
Bauunfall Dienstag nachmittag gegen 5 Uhr ſtürzte

einem Telegramm aus Düſſeldorf zufolge auf dem Neubau
der Reitbahn eine Giebelmauer ein Mehrere Arbeiter
wurden verſchüttet von denen 5 ſchwere und einer leichtere

h erlitten Ein Arbeiter iſt ſeinen Verletzungen
erlegen

Mordverſuch und Selbſtmord Jn Guben verſuchte der
Brauarbeiter Stöcher den Rechtsanwalt Dr Mehl in
folge Streitigkeiten bei einer Auskunft zu erſchießen Stöcher
gab drei Schüſſe auf den Rechtsanwalt ab der an Kopf und
Armen ſchwer verletzt wurde Darauf tötete ſich St durch
einen Schuß in den Kopf

Grauſiger Fund Auf dem Grundſtück des Gärtnerei
beſitzers Fahr in der Kaiſerin Auguſtaſtraße in Leipzig
wurden Dienstag vormittag der Leipziger Abendzeitung
zufolge in einem Kompoſthaufen ein Kinderarm und zwei
Kinderbeine gefunden Die Kriminalpolizei und Staats
anwaltſchaft wurden ſofort von dem grauſigen Funde in
Kenntnis geſetzt Wahrſcheinlich ſind die Leichenteile erſt in
den letzten Tagen vergraben oder über den Zaun auf den
Haufen geworfen worden

Oeffentlicher Wetterdienft
Dienſtſtelle Jlmenau

Dienstag 19 Auguſt 8 Uhr morgens
Luftdruck verteilung und Wetterlage in Guropa

Die Wetterlage zeigt gegen geſtern nur geringe Aende
rungen das Tief über der Oſtſee dürfte ſeine Lage nur wenig
ändern und das flache ſüdweſtliche Tief ohne Einfluß blei
ben Eine weſentliche Aenderung der herrſchenden Witte
rung iſt nicht in Ausſicht

Witterungsanusſicht für den 20 Auguſt
Meiſt bedeckt Temperatur wenig verändert unerheb

beiden neuen Leuten in der I Elf noch tüchtig zu trainieren haben
um in die alte gute Form wieder hineinzukommen

Tennis

Die Hamburger Tennis Meiſterſchaftsſpiele

n Hamburg 19 AuguſtHeini Schomburgk ſchuf heute mittag die größte Senſation
des Turniers Er ſchlug zunächſt Darnoc 9 7,6 1 und trat dann
gegen den Oeſterreicher Kinzl an von dem er geſtern 6 4 6 4
geſchlagen war Heute ſchlug er den öſterreichiſchen Meiſter 6 1
6 4 Schomburgk war in großer Form Er
Dr Brandis Antwerpen zu ſpielen und bei dieſem Spiel iſt ihm
der Sieg ſo gut wie ſicher Dann hat er gegen O von Müller den
Verteidiger der Meiſterſchaft von Deutſchland anzutreten Auch
hier hat er gute Ausſichten die Meiſterſchaft von Deutſchland zu7 trug übrigens gar kein Verlangen ſeine Studien

genügte ihm den Titel eines Studenten den er erringen da O von
zu leiden hat

hat nun noch gegen

Müller immer noch an einer Sandverlesung

licher Regen ſchwache Luftbewegung

Wetterwarte au Hamburg
Auf Grund der Depeſchen des Reichs Wetter Dienſtes

20 Auguſt Meiſt bewölkt Iühler Regenfälle

Auguſt t wabig e z2 Auguſt Bewölkt etwas Regen toils heiter wärmer
23 Auguſt Vielfach heiter warm ſchön

erantwor lich für den politiſchen Teil Wilhel eorgr den örtlichen Teil für e ten Welt5t Wage
ugen Brinkmann, Feuilleton Vermiſchtes uſw i Wilel m 6 er für Ausland und letzte Nachrichten Dr Karl

für den Anzeigenteil Albert Barth Druc und
Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle
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Zur Beteilligung an der Panama Ausstellung
Nachdem die Reichsregierung und die Schwerindustrie die

Beteiligung an der Panama Ausstellung in San Francisco ab
gelehnt haben scheint nunmehr eine Gegenbewegung aus Lauf
männischen Kreisen einzusetzen die die Beschickung befür wortet
e namentlich von der verarbeitenden Industrie getragen wird
do richtet in einer Artikelreihe der Texilwoche der Syndikus
S Verbandes Deutscher Tuchgrosshändler Dr Max Wittenberg
R in Teile Mahnung an das Textilgewerbe und die Mode

r anene durch rege Beteiligung die jetzt einsetzende Zoll
tut orm zu unterstützen und auszunutzen von der die Wieder

elebung des amerikanischen Exports abhängt
Er führt aus Gerade die Nichtbetelligung des englischen

t arrenten macht es zur Pflicht dass an dessen Stelle eben
er a deutsche Ware gezeigt wird Angesichts der Zusage
c kreichs des Hauptausfuhrlandes für Modewarenartikel wäre
dige unverzeihlicher Fehler wenn die soweit vorgeschrittene
en Geschmacksbildung in den leistungsfähigsten deutschen
h e rauchen der Welt nicht vor Augen geführt würde Ganz
hinege nötig ist die Beteiligung aber um dem Vordringen des
nach r und japanischen Exports durch den Panamakanal
die Weg Vereinigten Staaten dort die Spitze zu bieten Denn
et tausstellung in San Francisco muss ebensogut als ein

asiatisches wie ein amerikanisches Ereignis gewertet werden
ſche deutsche Textilgewerbe bisher noch keine einheit
allen 2 illensäusserung kundgegeben hat so rät der Verfasser
auch elsen der verarbeitenden Textilindustrie die Ausstellung

ohne offiziellen Segen auf eigene Faust zu beschiecken

Co ſrherslebener Maschiuenbau Akt Ges vorm W Schmidt G
Geg ch der Generalversammlung wurde der Abschluss für das
Ehe r 1912/13 vorgelegt der einen Rohertrag von 986 561
sehreſt Mk ergibt Aus dem nach 170 155 215 009 Mk Ab
Wig bungen verfügbaren Reingewinn von 258 485 254 425 Mk
apit Dividende von wiederum 5 Proz auf 4 Mill Mk Akctien

Lore ausgeschüttet das sich bekanntlich in den Händen der
egruppe befindet Wie in der Generalversammlung auf An

den Se tungsseitig erklärt wurde ist das Geschäft durch
ergte an im Winter 1912 ungünstig beeinflusst worden das

aibiahr ergab noch Mill Mk Ausfall an Aufträgen
alen rachte dagegen das zweite Semester eine Erhöhung er
ernſ rieferungen im Betrage von 350 000 M Mit den sehr
erſt ich gestiegenen Preisen der Rohmaterialien konnten die

Abechitepreise nicht überall in Einklang gebracht werden Die
Abschtetgingen könnten in Anbetracht der vorjährigen hohen
Punſ à bungen als angemessen erachtet werden Den wunden
dar e der Bilanz bildeten die Debitoren deren Höhe tells mit
Zahl rkeren Beschäftigung teils mit den versehiechterten
egt nesbedingungen zusammenhänge Für das laufende Jahr
Cororte ein Bestand an Aufträgen in Höhe von 2 Mill Mi
c Mill Mk im Vorjahre vor nachdem bereits fürgegenwt ill Mk Lieferungen fakturiert worden sind Auch
gut w ärtig sei die Beschäftigung des Unternehmens noch sehr
ſang n sich auch der Eingang an neuen Aufträgen etwas ver
wolle mt habe Was die neue Heissdampfmaschine anlange s0

gen diese erst nach völliger Ausprobung in den Handel
wänie m e e nrmigt In den Aufsichtsrat

ctor Simon Hoffmann veissdampfmasenſnenger eignet 19 on der Schmidtschen
Wotanwerke Akt Ges in LeiGes prig In der AufSitzung wurde beschlossen für das am 30 Juni bier

schäft
bringen 1912/13 20 Proz Dividende wie i in Vorschlag zu

Steigendesyncihats o Kupferpreise Dem
Werke zu

Beispiel des Kupferblech
gend erhöht der Verband deutscher Kupferdraht

m ersteumal seit der neuen Aufwärtsbhewegung in Roh
ipfer e Drahtpreise von 169 auf 176 Mk fär 100 kg

dol Gewerbe u Verkehr Im Konkurse der Rauchwarenfirma Max Gelberg in Leipzig
sind die Passiven mit 1 544 000 Mk und die Aktiven mit 278 300
Marſ festgestellt worden In dem damit in Zusammenhang
stehenden Konkurs der Speditionsfirma Julius Leutzsch in

hen die Aktiven 134 142 Mark und die Passiven

Zschipkau Fiosterwalder Eisenbahngesellschaft in Finster
walde Das Unternehmen schlägt für das Geschäftsjahr 1912/13
eine Dividende von 12 Proz gegen 13 Proz im Vorjahre Vor
Die Generalversammlung fündet am 19 September statt

Thüringer Bleiwelssfabriken Akt Ges vorm Anton Greiner
Witwe und Max Buchholz Co in Oberilm i Th Der Abschluss
für das am 30 Juni abgelaufene Geschäftsjahr ergibt nach Ab
schreibungen von 26 494 22 801 Mk einen Reingewinn von
111 259 90 647 Mk Davon sollen 7 Proz Dividende auf 1 Mill

Aktienkapital verteilt und 14 416 12 626 Mk vorgetragen
werden

Zu den Zahlungsschwierigkeiten der Kaffeefirma Stucken
Andresen in Hamburg wird mitgeteilt dass die Firma jetzt aus
dem gemeinschaftlich mit der Firma Giesemann W Stucken
betriebenen Plantagengeschäft in Mexiko und Guatemala ausge
schieden ist Sämtliche auf die Firma Stuchen Andresen ge
zogenen Tratten sind bei M M Warburg Co zur Zahlung zu
präsentieren die diese Wechsel bei Fälligkeit einlöst

Vom Flachsgarnmarkt in Trautenau wird der Voss Ztg
drahtlich berichtet dass eine weitere Belebung der Nachfrage
zu verzeichnen sei Die Preistendenz geht weiter nach oben
Vom russischen Hanfmarkt geht demselben Blatt gleichzeitig
der nachstehende Bericht zu Die Vorräte in Russland vermindern
sich mehr und mehr und selbst die spekulierenden Händler halten
r geren Hanfvorräte Die Verkäufer halten die Ware
zurück

Weiterer Rückgang der Blechpreise Im Gegensatz zur
leichten Befestigung am Stabeisenmarkt setzt sich der Preis
rückgang am Blechmarkt fort so dass Grobbleche jetzt mit 110
bis 112 Mk ab Werk angeboten werden

Telephon Fabrik Akt Ges vorm J Berliner in Hannover
Wie aus Hannover drahtlich gemeldet wird dürfte die Firma für
das abgelaufene Geschäftsjahr voraussichtlich 10 Proz Divi
dende gegen 8 Proz im Vorjahre zur Verteilung bringen

Vom Nischnij Nowgoroder Rauchwarenmarkt meldet man
dass das Geschäft in Persianern ruhig liegt Man erwartet einen
Preisrückgang von 10 15 Proz Dagegen erzielten Kreuzstücke
enorme Preise Für Rotfüchse ist die Stimmung ebenfalls sehr
hoch Für amurische und mandschurische Füchse in keinesfalls
durchgehend gutfarbiger Oualität wurden Preise von 23 bis
24 Rubel erzielt Für Persianer hofft man noch auf bessere
Stimmung weil sich die Hauptgeschäfte und massgebenden
Firmen noch abwartend verhalten Für Mufflon Bisam und
Sskunks zeigte Amerika reges Interesse

Phönix Akt Ges für Bergbau und Hüttenbetrieb Die Bilanz
sitzung ist atf Donnerstag den 11 September verlegt worden
Wie aus Kreisen der Generaldirektion verlautet werden trotz
erheblicher Mehrgewinne bestimmt wieder 18 Proz Dividende
vorgeschlagen werden

Pariser Börse In Bückwirkung der Nachrichten über die
bulgarisch türkische Affäre setzte der Verkehr an der Börse mit
einer lustlosen Haltung ein Matte Tendenz verrieten mexi
kanische Werte wegen der Ablehnung des amerikanischen Ver
mittelungvorschlages In der letzten Stunde verzeichneten Rio
Tinto und französische Bente Kursbesserungen Die Geschäfts
tätigkeit hielt sich aber allgemein in engen Grenzen

Waren wnad Prodnukte
Getrefele

Berliner Produktenbörse 19 August Am Prühmarkt
notieren Weizen inländ 197 00 196 00 ab Bahn u frei Mühle
Roggen loco 162,00 162,60 ab Bahn u frei Mühle Hafer
märkischer mecklenburgiseher pomm preussischer posenseher
und schlesischer fein 77 190 mittel 64 176 gering
russisch und Donau mittel gering ab Bahnund frei Wagon Mais woeissor Natal amorik mixed
165,00 167 00 runder 45 150 frei Wagen Gerste inländ
Futtergersto mittel und gering 160 165 gute 166 00 173 00
aussische und Donau leichte 144 147 amerikanische
Fb Bahn und frei Wagen Erbson inländische u ausländlsche
Futterware mittel 162 174 Taubonerbsen 177 200 ab Bahn u
frei Wagen Woizenmehl 00 24 50 28 25 Roggenmehl
O und 1 20 20 22 40 Woizenklaoie 50 11 00 Roggen
kleoie 10 70 11 20 Lupinen bdlaue gelbe
Wijeken Soeradolla 11 MMagdeburg 19 Aug Die Notterungonvorstehon sich für
1000 kg netto ab Station und frei Aagdeburg Weizen engl u
Sommor neuer stetig gut 195 198 mittel goering bis M
Roggen inländ flau gut 60 162 Gorste hies Chevalier
gersto lustlos 175 182 felnste über Notiz hiesige Land gut
168 174 mittel goring bis ausländisehe Futter
gerste flau 139 142 Hatoer inländ stüil gut 69 163
wittel Mais runder sehwach gut 142 143 bunter amerik
gut

Hamburg 19 August Getroidemarkt Weizen stoetig
ostholstoiner und mecklenburger 204 210,00 Roggen stetig
mecklenburger u altmwärk neuer 166 171 ruseiseh ecitf 9 Pud
o i Gerste ruhig südruss eif August 1I2 00 Hafer
stetig neuor holsteiner und meckloenburger 72 195 Mais
rubig amerikanisch mixed eif per Juni Sept La Platacit neue Ernte lai Juni 107 50

Liverpool 19 Aug Rubig Roter Winterweizen per Okt
7 per Dez 7 Mais ruhig La Plata Sept dunt
amerik OKktbr 09

19 August Weizen Tendenz schwach per Okt
11 46 April 11 97 Koggen Tendenz sehwach per Okt 8 89 April
0,00 Rater Tendenz schwach Oktober 29 Mais Tendenz
ar August 92 Septbr 19 Raps Tendenz ruhig per Aug

5

Antworpen 19 Aug Deoutscher La Platazug Kontraktl
August 6 12, Septbr 6 12 Okt 6 10

IedIE e Frrelkker
Magdeburg 19 August Abend Kurse August 42,

September 9,40 Oktober 85 Oktober Deabr 9,87 Jan
Mürz 9,50 Mal 671 Tendenz ruhig

Hamburg 19 August Rabenrohzueker 1 Prod Basis 88
Rendement nouo Usavee froi an Bord Hamburg

vorm nachm abands
August 47 42 40Soptember 45 4222 42Qcober r 37 i 55Okt Den e e 9,40 87 37Jan März 0 62 50 g 50 IAul vo 70 67stetig ruhig ruhig

RKaſtoo
Hamburg 19 Avgust Godo averagse Santos

vorm nachmittags abends
per September 46 25 G 46 25 G 640 26 G

Dezomber 47 25 G 47 25 G 41 26 G
März 47 76 G 48 60 40800Mat 76 G 4800 6 48 25 Gstetis bohpt behpt

per Noveombor 07 i

Immelmstrie Darmstädter Bank Wiliale alle a
Alte Promenade 2 gegenüber dem Stadttheater S

Akitlenkapital und Reservens 192 Minlionon Mark 5

Rio de Janelro 19 August Kaſee Zufuhren 16000 Sack in
Rio 83000 Sack in Santos

Havre 19 August Kaßlee good average Santos per Sopt
59 25 per Dez 659 25 per März 59 25 Mai 59 50 Ruhig

Kartoſfelmehl und Stärke
Magdeburg 19 August Prima Kartoffeletärke und Moehl

Nordhausen 19 Aug Branntwein 35 Vol Prox fur 100 kg
104 105 80 75 61 75 do 40 Vol Proz für 100 kg 105 bis

106 91 50 92 50 M per loko 12 19 ohne Fass ad Brennerei
VFettwaren und Oele

Köln 19 August Rüböl per loko 71 00 per Okt 76 00
Hamburg 19 Aug Stadtschmalz 65 50 amerikan Steam

656 50 Chamberlain 53 650

Chemische ProdaktoHamburg 19 Aug Chilisalpetor per loko 10 22 Febr
März 10 70 frei Fahrzeug Hamburg Tendenz stetig

Meu Stroh ws Ww
Halle 19 Aug Bericht aber Hea und Stroh mitgoetoellt

von Otto Westphai Preiso für 50 kg und zwar dei Partlen frel
Bahn bei einzelnen Fuhren frel Hot hler Dle Partlenprelse
sind fett die Vuhrenpreise sind in Klammern gesetzet Roggen
Langstroh Handär 00 30 Mas ehtnenstroh für Papier
fabr 065 Weizenstroh 00 zu Streuzwecken 40 50 Brelt
drusch 1,40 Wioseonheu hleslges oder Thöringer beste
Sorten 50 80 gute fremde Sorten 25 50 Kleoheu
erster Schnitt beste Sorten 50 75 mincderwertige
Sorten Torfstroeu in 200 Ztr Lad frei Bahn hler l I0
in einzelnen Ballen vom Lager hier 60 Räcksel gesund u
trocken bel Partien frel Bahn hier 65 im einzelnen v Lage
hler 20 A

Wolle
Bremen 19 August Baumwolle Upl loko mläddl 61 25
Liverpool 19 Aug Aegypt Baumwolle per Noybr 9,30
Liverpool 19 August Baumwolle Umsatz 8 000 Ballen

import 6 000 Ballen davon amerik Lieferg Ballen
Alexandria 19 August Aegyptische Baumwolle per Nov

17 24 Jan 17 23 März 17 25
Metalle

London 19 August Chili Kupfer stetig 691 8 Mon 69
Zinn Straits stetig 187 8 Mon Ie6, Blei span stetig 20
engl 29 Zink gew Marke stetig 20 spez Marke 21

Schiffsnachrichten
Hamburg Amerika Linle

Bureau in flalle Georg Schultze Bernburgerstr 32
Nordamerika Antonina 14 August von New Orleans nach

Hamburg Inkum 14 Aug morgens Cuxhaven passiert Presi
dent Lincoln 14 Aug morgens Cuxhaven passiert Westindien
Mexiko Frankenwald 14 Aug abends von Vigo Sachsenwald
14 Aug abends in Havre Virginia 14 Aug abends in Hamburg

Südamerika Westküste Amerikas Sieglinde 12 Aug abends
in Santos Navarra 13 Aug nachm von Santos Christian X
13 Aug mittags in Santos Granada 14 Aug von Buenos Aires
über Montevideo nach Hamburg Sparta 14 Aug abends in
Hamburg Ostasien Ambria 13 Aug von Schanghai nach
Moji Belgravia 13 Aug in Schanghai ausgehend C Ferd
Laeisz 13 Aug von Seattle nach Japan und China Silesia
13 Aug von Tsingtau nach Schanghai Suevia 3 Aug Von
Dalnv nach Hankow Goldenfels 14 Aug in Colombo heim
kehrend Verschiedene Fahrten Kurmark 13 Aug von Madras
nach Kalkutta Windhuk 13 Aug von Daressalam Kronprin
zessin Cecilie 14 Aug morgens in Leith Togo 14 Aug abends
in Vlissingen Meteor 15 Aug morgens auf der Elbe

Norddeutscher Lloyd in Bremen
Bureau in Halle L Schönlicht Bankgeschäft Postsfrasse

Neueste Dampferbewegungen
Kaiser Wilhelm II 13 Aug von Cherbourg Main 13 Aug

in New Vork Rhein 15 Aug Dover passiert Helgoland 14 Aug
von Antwerpen Würzburg 13 Aug von Antwerpen Nordernev
14 Aug in Lissabon Eisenach 12 Aug in Santos Sierra Cor
doba 13 Aug von Funchal Goeben 13 Aug von Neapel Pom
mern 15 Aug von Melbourne Greifswald 13 Aug in Melbourne
Hessen 15 Aug in Antwerpen Lützow 15 Aug in Singapore
Barbarossa 14 Aug von Genua Berlin 15 Aug von Cherbourg
Breslau 14 Aug Dover passiert Hannover 13 Aug von San
tander Sigmaringen 14 Aug von Pernambuco Durendart
13 Aug von Santos Giessen 15 Aug von Vigo Alrich 15 Aug
von Durban Ganelon 14 Aug Ouessant passiert Vorck 13 Aug
von Penang Prinz Eitel Friedrich 14 Aug in Suez Prinzess
Alice 14 Aug in Shanghai Manila 15 Aug von Eitape Grosser
Kurfürst 13 Aug in Petersburg

Ammerikkagnische Warenmüärkte
Kabelmeldung via Azoren Emäoen

Aus z 19 Augus
werden 8 m Wnohe gemelded

Veuv Vorläa i9 8 18 8 g o 19 8 16 8Weizen p Sopt 948 95 oggen loko 672 sa Dez 9 s g Sohmalz p Sept es i
Mais loko 8314 3845 p Pos i ss 11,35
Mehl Spring el 490 4 New Nork
Chiongo Petroloum in Cases 00 11,00Weizen p Sept 962 871 do in Stard White 68,70 70
3 Dez 90 907 do in Crod Balanc 200 2509

Mais p Sopt 74 T 75 Kafteo loko toll oJ Herz 6 es 69 J p Aug 8,72 71Hafer p Sept 422 43 p Okibr 8,86 38 66
v v Dez 45 46Tendenz Weizen stotig HlIais stetig

asserstände
bedeutet über unter Null

KVonie und Untern Fall V üoha
Frrern 18 Tug I Tug 7Nebra Oberpegel 256 2,2 4Uvterpegel 7 i 40 lWeissenteis Oberpegel 50 48 2 57v Unterpegei 00 12PDrotha 22 18 d 1,52 19 2,31 D 82Alsleben öberpegel 53 15 210 5

Unterpegel 23Bernburg 75 m 3 S 2Oberpeg 1 wenr n 26 30Is er Fger, RIbe Aoldau

e Wantbunel 18 i Se o 103 u dndweis 24 547 we m dw 42rats 18 t 20Hrandeis o 123 6Moinik 90,56 18 WDoiſmorita 109 152Auesig u 189 3Dresden 0 33Torgau I 10 93 Lauendurz 041 2t Pogeltand 487 Vom Oderlaus
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